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Pressemitteilung
der Stadt Overath
Wohnraum für FlüchtlingeWohnraum für FlüchtlingeWohnraum für FlüchtlingeWohnraum für FlüchtlingeWohnraum für Flüchtlinge
gesucht!gesucht!gesucht!gesucht!gesucht!
Die Stadt Overath ist für die
Unterbringung von geflüchteten
Menschen zuständig.
Es wurden Flüchtlinge zuge-
wiesen, die u.a. für die Bundes-
wehr in Afghanistan gearbeitet
haben. Zudem sind sehr viele
Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine
in der Stadt Overath angekom-
men.
Derzeit leben viele Menschen auf
sehr beengtem Wohnraum, was
die Integration in ihrer neuen
Heimat schwierig macht.
Ziel der Stadt Overath und ihrem
Kooperationspartner Habitat for
Humanity ist es, diese Menschen
in Wohnungen unterzubringen. Es
gibt zwar bereits zahlreiche
Angebote, die jedoch leider nicht
ausreichen. Deshalb hofft sowohl
die Stadt Overath, als auch

Habitat for Humanity auf
Unterstützung weiterer Haus-
eigentümer und Vermieter. Es
sollte sich bei den Angeboten
möglichst um abgeschlossene
Wohneinheiten handeln, die auch
längerfristig angemietet werden
können.
Wir würden uns über Ihre
Angebote freuen und bitten um
Kontaktaufnahme.
Ansprechpartnerin ist Frau
Annette Klaas. Gerne können Sie
Ihr Angebot per E-Mail:
annetteklaas@
habitatforhumanity.de
oder per Telefon: 02206/ 602 448
an Frau Klaas richten.
Stadt Overath
Der Bürgermeister
Christoph Nicodemus
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Die Stadt Overath lädt ein

Die Stadt Overath lädt zumDie Stadt Overath lädt zumDie Stadt Overath lädt zumDie Stadt Overath lädt zumDie Stadt Overath lädt zum
1.1.1.1.1. Over Over Over Over Overather ather ather ather ather WirtschaftsfrühstückWirtschaftsfrühstückWirtschaftsfrühstückWirtschaftsfrühstückWirtschaftsfrühstück
und 1.und 1.und 1.und 1.und 1. Over Over Over Over Overather ather ather ather ather TTTTTourismus-ourismus-ourismus-ourismus-ourismus-
frühstückfrühstückfrühstückfrühstückfrühstück
Ganz unter dem Motto:Ganz unter dem Motto:Ganz unter dem Motto:Ganz unter dem Motto:Ganz unter dem Motto:     VVVVVernetzen,ernetzen,ernetzen,ernetzen,ernetzen,
Austauschen,Austauschen,Austauschen,Austauschen,Austauschen,     WWWWWachsen!achsen!achsen!achsen!achsen!
Sehr geehrte UnternehmerinnenSehr geehrte UnternehmerinnenSehr geehrte UnternehmerinnenSehr geehrte UnternehmerinnenSehr geehrte Unternehmerinnen

und Unternehmer der Stadtund Unternehmer der Stadtund Unternehmer der Stadtund Unternehmer der Stadtund Unternehmer der Stadt
Overath,Overath,Overath,Overath,Overath,
in einer Zeit, in der Zusammen-
arbeit und Innovation entschei-
dend für den Geschäftserfolg sind,
möchten wir Ihnen eine Plattform
bieten, um neue Kontakte zu

knüpfen und bestehende Bezie-
hungen zu vertiefen. Genießen Sie
ein köstliches Frühstück in an-
genehmer Atmosphäre und pro-
fitieren Sie von inspirierenden
Gesprächen mit anderen Unter-
nehmerinnen und Unternehmern
aus Overath.
Wir laden alle interessierten
Unternehmerinnen und Unter-
nehmer herzlich ein, ein Teil dieser
neuen Veranstaltungsreihe zu
werden.
Ganz unter dem Motto: Vernetzen,
Austauschen, Wachsen wurden
zwei Themenschwerpunkte fest-
gelegt, sodass auf die indi-
viduellen Themen und Fra-
gestellungen eingegangen werden
kann.
Somit findet am Dienstag, denDienstag, denDienstag, denDienstag, denDienstag, den
15. Oktober 202415. Oktober 202415. Oktober 202415. Oktober 202415. Oktober 2024, von 9.00 bis9.00 bis9.00 bis9.00 bis9.00 bis
11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr das 1. Overather1. Overather1. Overather1. Overather1. Overather
WirtschaftsfrühstückWirtschaftsfrühstückWirtschaftsfrühstückWirtschaftsfrühstückWirtschaftsfrühstück statt,
welches sich an die klassischen
Unternehmerinnen und Unterneh-
mer, inklusive des Einzelhandels

der Stadt richtet.
Daraufhin findet am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,
den 17. Oktober 2024den 17. Oktober 2024den 17. Oktober 2024den 17. Oktober 2024den 17. Oktober 2024, von
9.00 Uhr bis 11.00 Uhr9.00 Uhr bis 11.00 Uhr9.00 Uhr bis 11.00 Uhr9.00 Uhr bis 11.00 Uhr9.00 Uhr bis 11.00 Uhr das
1.1.1.1.1. Over Over Over Over Overather ather ather ather ather TTTTTourismusfrühstückourismusfrühstückourismusfrühstückourismusfrühstückourismusfrühstück,
welches sich themenspezifisch an
unternehmerisch tätige Personen
der Tourismusbranche, aber auch
Restaurantinhabende und private
Eigentümerinnen und Eigentümer
von Ferienhäusern oder Frei-
zeiteinrichtungen richtet, statt.
Alle interessierten Unternehmerin-
nen und Unternehmer können sich
kostenfrei bei Frau MockenhauptFrau MockenhauptFrau MockenhauptFrau MockenhauptFrau Mockenhaupt
unter Tourismus@overath.de oder
Wirtschaftsfoerderung@overath.de
anmelden.
Wir freuen uns darauf, Sie bei
unserer neuen Frühstücksver-
anstaltung willkommen zu heißen,
um gemeinsam an einer starken
unternehmerischen Gemeinschaft
zu arbeiten.
Mit freundlichen Grüßen
Christoph Nicodemus
Bürgermeister
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Pressemitteilung der Stadt Overath
Schulwegsicherheit: Machen Elterntaxis den Weg zur Schule unsicherer?
Wie sicher sind unsere SchulwegeWie sicher sind unsere SchulwegeWie sicher sind unsere SchulwegeWie sicher sind unsere SchulwegeWie sicher sind unsere Schulwege
wirklich? Und welche Rollewirklich? Und welche Rollewirklich? Und welche Rollewirklich? Und welche Rollewirklich? Und welche Rolle
spielen Elterntaxis bei derspielen Elterntaxis bei derspielen Elterntaxis bei derspielen Elterntaxis bei derspielen Elterntaxis bei der
Sicherheit?Sicherheit?Sicherheit?Sicherheit?Sicherheit?
Overath, den 26. September 2024.
In einer aktuellen Umfrage der
ADAC Stiftung zur Sicherheit des
Verkehrs sollten Eltern einschät-
zen, was die größten Risiko-
faktoren für den Schulweg ihrer
Kinder sind. Dabei ergab sich, dass
jedes vierte Grundschulkind von
seinen Eltern zur Schule gefahren
wird.
Doch genau das führt nach der
Umfrage dazu, dass die Schulwege
unsicher werden. Denn grund-
sätzlich stufen mehr als die Hälfte
aller Eltern die Schulwege ihrer
Kinder als sehr sicher ein. Dabei
sehen sie allerdings auch, dass

das Bringen und Abholen der
Kinder ein höheres Verkehrs-
aufkommen und damit gefährliche
Verkehrssituationen mit sich
bringt.
Aber warum bringen so viele Eltern
ihre Kinder mit dem Auto zur
Schule?
Grund hierfür ist nicht etwa die
mangelnde Sicherheit der Schul-
wege, stattdessen werden viel
mehr praktische Gründe, wie
Zeitersparnis, Wetterlage und
Bequemlichkeit dabei in den
Vordergrund gestellt. Mobilitäts-
experten hingegen sprechen sich
dafür aus, die Kinder selbständig
zur Schule gehen zu lassen. Denn
nur, wenn Kinder selbst aktive
Teilnehmende des Straßenver-
kehrs werden, können sie ein

Gespür für diesen erlernen. Dies
ist besonders wichtig, damit die
Kinder Gefahren frühzeitig
erkennen und einschätzen
können. Auch fördert dies die
Selbständigkeit und die sozialen
Kompetenzen der Kinder, indem
sie gemeinsam mit ihren
Mitschülern zur Schule gehen
können. Hierbei können die
Eltern ihre Kinder unterstützen,
indem sie diese auf dem Fußweg
begleiten.
Abschließend lässt sich sagen,
dass Elterntaxis nicht nur
zusätzliche Gefahren für die
übrigen Kinder bedeuten,
sondern auch dazu führen, dass
die Kinder kein ausreichendes
Gefahrenbewusstsein ent-
wickeln können.

Ein erfolgreiches Modell für
einen sicheren Schulweg ist
auch das sogenannte Fuß-
gängerbus-Modell, bei welchem
ältere Kinder gemeinsam mit
den jüngeren Kindern gehen.
Zum einen sind die älteren
Kinder bereits erfahrener als
Teilnehmende des Straßen-
verkehrs. Außerdem sind
mehrere Kinder als Gruppe
auch besser für die sonstigen
Verkehrsteilnehmenden er-
kennbar.
Stadt Overath
Der Bürgermeister
In Vertretung
Mario Bredow
Beigeordneter

Das Bergische - Die Herbstwanderwochen

Am 24. September 2024 führte
die Wandergruppe der Stadt
Overath eine Wanderung im
Rahmen der Bergischen Wander-
wochen durch. Vorgenommen
haben wir uns, den ehemaligen
Lyrikweg Overaths zu bewandern.
Als poetischer Weg wurde der
13,5 km lange Rundweg durch
Overaths Täler und Höhen
angeboten. Neun Wanderfreun-

dinnen und Wanderfreunde trafen
sich um 13.00 Uhr an der ersten
Stele am Sportheim Cyriax. Der
Wettergott hatte es nicht gut
gemeint, und es gab auch kurz
nach dem Start einen kräftigen
Regenschauer (mutmaßlich hat es
dadurch einige Wanderer abge-
halten, mit dabei zu sein). Die
Gruppe ließ sich aber überhaupt
nicht vom Nass beeindrucken. Die

Foto: P. SchwambornFoto: P. SchwambornFoto: P. SchwambornFoto: P. SchwambornFoto: P. Schwamborn Foto: P. SchwambornFoto: P. SchwambornFoto: P. SchwambornFoto: P. SchwambornFoto: P. Schwamborn

Strecke und auch die verschie-
denen Stelen wurden erklärt und
begeistert aufgenommen. Aus
Solingen, Much, gar aus
Nordenham konnten wir Damen
begrüßen. Leider haben wir dann
übereinstimmend gegen 15.30 Uhr
die Strecke wegen des schon
länger anhaltenden starken
Regens abgekürzt. Der Wander-
führer, Gunter Schröder, hat die

Gruppe trotz der Widrigkeiten
organisiert und sicher wieder zum
Ausgangspunkt Cyriax zurück-
gebracht. Alle waren begeistert
vom überaus schönen Wanderweg
und zollten dem Wanderführer
einen besonderen Dank. Leider
wird diese „Lyrikstrecke“ nicht
mehr offiziell betreut.
Peter Schwamborn
Wandergruppe der Stadt Overath
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Neue Wickelräume

Wandergruppe Overath on Tour

Wanderung im Auftrag der Stadt Overath

Raum für Mütter und Väter gibt.
Nun gibt es in der Stadt Overath
drei weitere Möglichkeiten, um
entspannt und in Ruhe zu wickeln.
Ab sofort können Sie in folgenden
städtischen Gebäuden, während
den Öffnungszeiten Wickelmög-
lichkeiten nutzen.
• Im RathausIm RathausIm RathausIm RathausIm Rathaus (Hauptstraße 25):

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Alltag mit Babys ist oft nicht
bis ins Detail planbar. Wickeln ist
neben Stillen und Füttern ein
intimer Moment zwischen Eltern
und ihren Babys, für die sie
geschützte Orte brauchen. Umso
wichtiger ist es, dass es dafür
geschützte Orte im öffentlichen

klappbarer Wickeltisch; Erd-
geschoss, in der Behin-
dertentoilette

• Im BürgerhausIm BürgerhausIm BürgerhausIm BürgerhausIm Bürgerhaus (Hauptstraße
30): klappbarer Wickeltisch;
1.Etage, in der Behinder-
tentoilette

• Im Kulturbahnhofm Kulturbahnhofm Kulturbahnhofm Kulturbahnhofm Kulturbahnhof (Bahnhof-
platz 7): klappbarer Wickel-

tisch; Kellergeschoss, im Flur
bei den Toiletten

Ihre Gleichstellungsbeauftragte
Sandra Partsch

Am Dienstag, den 17. September
2024, starteten pünktlich um 9.30
Uhr zwei vollbesetzte Busse von
Overath in Richtung Hocheifel -
Bad Münstereifel. 97 Personen
genossen den alljährlichen tra-
ditionellen Ausflug der Wander-
gruppe Overath. Wir fuhren durch
das Ahrtal und konnten uns von
den bisherigen Wiederaufbauten,
aber auch noch von vielen Bau-
stellen als Folge des Hochwassers
überzeugen. Weiter ging es durch
Adenau nach Barweiler, wo wir in
einem schönen Restaurant lecker
gegessen haben. Unser Tour-
Organisator, Manfred Schomburg,
hatte wieder alles bestens vor-
bereitet und organisiert. Nachdem
alle gesättigt waren, erreichten
wir bei herrlichstem Sonnenschein
unseren Nachmittags-Anlauf-
punkt, Bad Münstereifel. Hier
stand der Nachmittag zur freien
Verfügung, und es wurden
unterschiedliche „Exkursionen“
unternommen. Überliefert wurde,
dass niemand hungrig oder durstig
die Heimfahrt antrat. In Bad
Münstereifel konnte man er-
kennen, wie stark das Hochwasser
dort gewütet hatte, und an
Markierungen ließ sich die Höhe
des Wasserstandes ablesen.

Gegen 19.00 Uhr waren alle
wieder gesund in Overath bzw. in
den umliegenden Kirchdörfern
angekommen. Das Busunterneh-
men Schmidt hat uns sicher durch
den Tag begleitet. Ein besonderer

Dank gilt unserem Tour-Orga-
nisator, Manfred Schomburg, der
die gesamte Tour hervorragend
vorbereitet und die Durchführung
fest in der Hand hatte.
Für alle Teilnehmer war es wieder

Foto: P. SchwambornFoto: P. SchwambornFoto: P. SchwambornFoto: P. SchwambornFoto: P. Schwamborn

eine Bereicherung im Rahmen
unserer Wandergruppe Overath
und ruft förmlich nach einer
Wiederholung im Jahr 2025.
Für die Wandergruppe Overath
Peter Schwamborn

Ende: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der Stadt

Am Mittwoch, 16.10.24 (bitteAm Mittwoch, 16.10.24 (bitteAm Mittwoch, 16.10.24 (bitteAm Mittwoch, 16.10.24 (bitteAm Mittwoch, 16.10.24 (bitte
beachten),beachten),beachten),beachten),beachten), findet unsere nächste
Wanderung statt. Wir treffen uns
in Berg.-Gladbach, Ehrenfeld 39-
41 am Restaurant Schützenhof
und wandern „Rund um Ehren-
feld“. Eine 5 km Strecke ist
vorgesehen, die vom Wander-
führer, Gunter Schröder geführt
wird, sowie eine 10 km Strecke,

die unser Wanderführer, Günter
Pommerening, übernimmt.
Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:
Am Dienstag, 29. Oktober 24Am Dienstag, 29. Oktober 24Am Dienstag, 29. Oktober 24Am Dienstag, 29. Oktober 24Am Dienstag, 29. Oktober 24
findet eine weitere Wanderung im
Oktober statt. Wir treffen uns um
14.00 h in Wahlscheid, Wahl-
scheider Str. 8 am Auelerhof und
kehren nach der Wanderung in
die Gaststätte „Auelerhof“ ein.

Im Namen des Führungsteams
lade ich alle bewegungsfreudigen
Bürgerinnen und Bürger aus
Overath und Umgebung ein, an
unseren Wanderungen teil-
zunehmen.
Es grüßt Sie alle mit dreimal „Gut
Schritt“
Peter Schwamborn
Stellv. Wanderwart
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Stadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung Overath
Telefon: 02206/602-0
Telefax: 02206/602193
Pflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen Kreises  02202/136543
Ansprechpartnerin Frau Claudia Herzog
Seniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt Overath   02206/602777
Ansprechpartnerin Frau Janina Rottländer
Inklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt Overath   02206/602780
Frau Undine Vierbücher
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt Overath   02206/602580
Frau Sandra Partsch
BürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüro   02206/602205
Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerke Overe Overe Overe Overe Overathathathathath
02206/602400
Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der WWWWWassergen.assergen.assergen.assergen.assergen. Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe   02207/848777
Bereich Brombacher Berg und Brombach
Agger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbH    02261/3003-0
Alexander-Flemming-Str. 2, 51643 Gummersbach
Telefax: 02261/3003199
24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im VVVVVersorgungsgebiet derersorgungsgebiet derersorgungsgebiet derersorgungsgebiet derersorgungsgebiet der
Agger EnergieAgger EnergieAgger EnergieAgger EnergieAgger Energie   02261/925050
Entstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und Straßenbeleuchtung   02261/2300074
Kundenzentrum Overath, Siegburgerstr. 2-4, 51491 Overath

02206/2075
Öffnungszeiten:
Montag u. Mittwoch von 9 bis 13 Uhr, 13.30 bis 17 Uhr
Polizei NotrufPolizei NotrufPolizei NotrufPolizei NotrufPolizei Notruf 110
Bezirksdienstanlaufstelle Rösrath, Hauptstraße 44, 51503 Rösrath,
Sprechzeiten: donnerstags von 12 bis 14 Uhr
Zuständig für den Bezirk Overath/Heiligenhaus

Polizeihauptkommisar Herr Stefan Lambertz Mobil:   0172/2692278
Bezirk Steinenbrück, Untereschbach, Immekeppel, Brombach, Mittel-
/ Obersteeg, Klein-/Großhurden
Polizeihauptkommisar Herr Ralf Stommel, Mobil:   0172/2713157
Bezirk Marialinden/Vilkerath/Eulenthal/Cyriax
Polizeihauptkommissarin Melanie Kalenbach, Mobil: 0174/6315266
und Polizeioberkommissarin Andrea Kemmer, Mobil:     0174/6310866
Beratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der Polizei 02202/205-0
SchiedsfrSchiedsfrSchiedsfrSchiedsfrSchiedsfrauauauauau, Anette Kühnel, Sonnenweg 2, 51491 Overath

02204/74184
anette.kuehnel@schiedsfrau.de
stv. Schiedsfrau, Kerstin Wester, Von Wylichstraße 2, 51491 Overath

02206/84922
kerstin.wester@schiedsfrau.de
Weißer RingWeißer RingWeißer RingWeißer RingWeißer Ring
Hilfe für Opfer von Gewalttaten Rhein Berg, Frau Tanja Ziemert,

Mobil: 0151 - 54503946
Außenstelle Rhein.-Berg.-Kreis
E-Mail: ziemert.tanja@mail.weisser-ring.de
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen 112
Feuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr Overath 112
DRK SozialstationDRK SozialstationDRK SozialstationDRK SozialstationDRK Sozialstation, Am Weidenbach 6, 51491 Overath       02206/5668
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Essen
auf Rädern       Telefax: 02206/6480
DRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein Overath eath eath eath eath e.....     VVVVV..... 02206/9329108
Maarweg 11, 51491 Overath
E-Mail: bereitschaft@drk-overath.de
OverOverOverOverOverather ather ather ather ather TTTTTafelafelafelafelafel 02206/8529626
Dr.-Ringens-Straße 1, 51491 Overath
Ausgabezeiten: Mittwoch von 11 bis 13 Uhr
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Freitag von 11 bis 13 Uhr
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Ansprechpartnerin: Martina Ziemons 02202/136543,

Telefax: 02202/13104034
Refrather Weg 30, 51469 Bergisch Gladbach
E-Mail: pflegeberatung@rbk-online.de
Wohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBK
Frau Rombelsheim,       Tel.: 02202 13 6538
Herr Polz,        Tel.: 02202 13 6539
Wohnraumberatung@rbk-online.de
Pflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam Kleeblatt 02206/8657093
Herchenbachstr. 8, 51491 Overath
Grund- und Behandlungspflege mit 24 h Erreichbarkeit
Mobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege Overath     02206/90800
Dr. Ringens-Straße 15, 51491 Overath
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege
LEBENSBALEBENSBALEBENSBALEBENSBALEBENSBAUM - UM - UM - UM - UM - Ambulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante Pflege   02204/968330

Lindlarer Straße 91, 51491 Overath
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege
E.SE.SE.SE.SE.S.S.S.S.S.S.i.Ov.i.Ov.i.Ov.i.Ov.i.Ov..... ehrenamtlicher Seniorenservice in Over ehrenamtlicher Seniorenservice in Over ehrenamtlicher Seniorenservice in Over ehrenamtlicher Seniorenservice in Over ehrenamtlicher Seniorenservice in Overathathathathath

Mobil: 0175/3595085
DLRG OverDLRG OverDLRG OverDLRG OverDLRG Overath eath eath eath eath e.V.V.V.V.V....., Cyriax 1, 51491 Overath,  Mobil: 0176-56907241,
E-Mail: Ortsgruppe@overath.dlrg.de
GiftnotrufGiftnotrufGiftnotrufGiftnotrufGiftnotruf 0228/19240
WWWWWohngift-Tohngift-Tohngift-Tohngift-Tohngift-Telefonelefonelefonelefonelefon (gebührenfrei)   0800/1001280
TTTTTrrrrrauerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung: Frau Sabine Fröhlich 02206/9191640
Bergisches Bergisches Bergisches Bergisches Bergisches WünschemobilWünschemobilWünschemobilWünschemobilWünschemobil     02204/71617
eine Initiative von Hits für Hospiz e. V.
Im Brückfeld 40, 51491 Overath
Internet: http://bergisches-wuenschemobil.de
Verbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRW 02202/9263101
Beratungsstelle Bergisch Gladbach
Am Alten Pastorat 32
Stand: September 2024

Martinszug der Grundschule Heiligenhaus

Offene Ganztagsgrundschule Immekeppel

Spendenaufruf der GGS Overath
Unterstützen Sie unseren Sankt-Martinszug

Liebe Bürgerinnen und Bürger von
Heiligenhaus und Umgebung,
der Martinszug der Grundschule
Heiligenhaus findet am Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,
8.8.8.8.8. November November November November November,,,,, um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr statt.

Um die Durchführung des Martins-
zuges zu gewährleisten und die
Kosten für Weckmänner, Musikbe-
gleitung etc. zu decken, findet
auch in diesem Jahr wieder eine

Sammlung statt. Die Eltern und
Kinder unserer Schule bemühen sich
durch Haussammlungen die erfor-
derlichen Gelder aufzubringen. Bitte
unterstützen Sie uns mit einer kleinen

Spende. Ein eventueller
Überschuss kommt natürlich
unserer Schule zugute. Vielen
Dank für Ihre Unterstützung.
gez. Jürgen Koch, Schulleiter

Liebe Bürger von Immekeppel und
Umgebung,
der Martinszug der OGGS
Immekeppel findet am
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 7. 7. 7. 7. 7. November November November November November,,,,,

um 17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr statt.
Um die Durchführung des Martins-
zuges zu gewährleisten (Kosten für
Musik, Weckmänner etc.) findet im
Oktober wieder eine Sammlung

statt. Väter und Mütter unserer
Schulkinder bemühen sich, durch
Haussammlungen die erforderlichen
Gelder aufzubringen.
Bitte unterstützen Sie mit einem

Beitrag die Bemühungen der
engagierten Eltern.
Mit freundlichen Grüßen
T. Niemann
Schulleiter

Liebe Overather Bürgerinnen und
Bürger, auch in diesem Jahr werden
in der Zeit vom 14. Oktober bis 5.14. Oktober bis 5.14. Oktober bis 5.14. Oktober bis 5.14. Oktober bis 5.
NovemberNovemberNovemberNovemberNovember wieder engagierte Kinder
der GGS Overath zusammen mit
ihren Eltern durch ihre Wohngebiete
gehen, um Spenden für den St.
Martinszug der Schule zu sammeln.
Zur Finanzierung des Umzuges sind
wir auf Spendengelder angewiesen
und wir möchten Sie bitten, uns mit
einem kleinen Beitrag zu unterstüt-
zen. Der Sankt Martinszug der Schule
findet am Donnerstag, 14. NovemDonnerstag, 14. NovemDonnerstag, 14. NovemDonnerstag, 14. NovemDonnerstag, 14. Novem-----
berberberberber,,,,, um 17.45 Uhr um 17.45 Uhr um 17.45 Uhr um 17.45 Uhr um 17.45 Uhr statt und wir
freuen uns über jeden Gast, der sich
am Ende des Zuges anschließen
möchte, um uns zu begleiten. Schon
heute möchte ich mich ganz herzlich
bei den Kindern und Eltern bedan-
ken, die mit Ihrem Engagement zum
Fortbestand der Tradition beitragen,
sowie bei Ihnen, liebe Overather
Bürgerinnen und Bürger, für Ihre
finanzielle Unterstützung.
S. Grosser, Schulleiterin
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Dekanat Rhein.-Berg.-Kreis Bereich Overath
Gottesdienstordnung vom 12. bis 20. Oktober

Evangelische Kirchengemeinde Overath

Maria HilfMaria HilfMaria HilfMaria HilfMaria Hilf,,,,,     VVVVVilkilkilkilkilkerererererathathathathath
Samstag, 12. Oktober:Samstag, 12. Oktober:Samstag, 12. Oktober:Samstag, 12. Oktober:Samstag, 12. Oktober: 17 Uhr -
Messe fällt aus. Sonntag,. Sonntag,. Sonntag,. Sonntag,. Sonntag,
13. Oktober:13. Oktober:13. Oktober:13. Oktober:13. Oktober: 9.30 Uhr -
Erntedankmesse mit Sammlung
für die Overather Tafel.....
Donnerstag, 17. Oktober:Donnerstag, 17. Oktober:Donnerstag, 17. Oktober:Donnerstag, 17. Oktober:Donnerstag, 17. Oktober: 8 Uhr -
Messe fällt aus. Samstag,. Samstag,. Samstag,. Samstag,. Samstag,
19. Oktober:19. Oktober:19. Oktober:19. Oktober:19. Oktober: 17 Uhr - Messe fällt
aus.
St. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, Steinenbrück
(Vivat) Seniorenheim Vivat
Steinenbrück
Sonntag, 13. Oktober:Sonntag, 13. Oktober:Sonntag, 13. Oktober:Sonntag, 13. Oktober:Sonntag, 13. Oktober: 16.30 Uhr
- Dank- und Bittprozession zur
Mariengrotte, 18 Uhr - Messe mit
Sammlung für die Overather Tafel.....
Dienstag, 15. Oktober:Dienstag, 15. Oktober:Dienstag, 15. Oktober:Dienstag, 15. Oktober:Dienstag, 15. Oktober: 18.15 Uhr
- Rosenkranzgebet, 19 Uhr -
Messe. Donnerstag, 17. Oktober:. Donnerstag, 17. Oktober:. Donnerstag, 17. Oktober:. Donnerstag, 17. Oktober:. Donnerstag, 17. Oktober:
10 Uhr - (Vivat) Wortgottesdienst.....
Sonntag, 20. Oktober:Sonntag, 20. Oktober:Sonntag, 20. Oktober:Sonntag, 20. Oktober:Sonntag, 20. Oktober: 18 Uhr -
Messe mit besonderer
musikalischer Gestaltung.
St. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, Immekeppel
Sonntag, 13. Oktober:Sonntag, 13. Oktober:Sonntag, 13. Oktober:Sonntag, 13. Oktober:Sonntag, 13. Oktober: 11 Uhr -
Erntedankmesse mit Sammlung

für die Overather Tafel anschl.
Verkauf von Eine-Welt-Produkten
und Kaffeeausschank.....
Donnerstag, 17. Oktober:Donnerstag, 17. Oktober:Donnerstag, 17. Oktober:Donnerstag, 17. Oktober:Donnerstag, 17. Oktober: 19 Uhr
- Rosenkranzgebet. Freitag,. Freitag,. Freitag,. Freitag,. Freitag,
18. Oktober:18. Oktober:18. Oktober:18. Oktober:18. Oktober: 18.30 Uhr -
Eucharistische Anbetung, 19 Uhr -
Messe. Sonntag, 20. Oktober:. Sonntag, 20. Oktober:. Sonntag, 20. Oktober:. Sonntag, 20. Oktober:. Sonntag, 20. Oktober:
11 Uhr - Messe fällt aus.
St. Mariä Heimsuchung,St. Mariä Heimsuchung,St. Mariä Heimsuchung,St. Mariä Heimsuchung,St. Mariä Heimsuchung,
MarialindenMarialindenMarialindenMarialindenMarialinden
(Fe) St. Michael, (KaM)
Malteserstift
Samstag, 12. Oktober:Samstag, 12. Oktober:Samstag, 12. Oktober:Samstag, 12. Oktober:Samstag, 12. Oktober: 8.30 Uhr -
Beichtgelegenheit, 9 Uhr -
Marienmesse mit Sammlung für
die Overather Tafel..... Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.
Oktober:Oktober:Oktober:Oktober:Oktober: 9 Uhr - Messe anl. des
20-jährigen Jubiläums der
Gemeinschaft junger Malteser,
9.30 Uhr - (KaM) Messe. Montag,. Montag,. Montag,. Montag,. Montag,
14. Oktober:14. Oktober:14. Oktober:14. Oktober:14. Oktober: 18.25 Uhr - (Fe)
Rosenkranzandacht, 19 Uhr - (Fe)
Messe. Dienstag, 15. Oktober:. Dienstag, 15. Oktober:. Dienstag, 15. Oktober:. Dienstag, 15. Oktober:. Dienstag, 15. Oktober: 8
Uhr - Frauenwortgottesdienst,
anschl. Frühstück im Jugendheim.....
Mittwoch, 16. Oktober:Mittwoch, 16. Oktober:Mittwoch, 16. Oktober:Mittwoch, 16. Oktober:Mittwoch, 16. Oktober: 16 Uhr -

(KaM) Messe, 18 Uhr -
Rosenkranzgebet. Samstag,. Samstag,. Samstag,. Samstag,. Samstag,
19. Oktober:19. Oktober:19. Oktober:19. Oktober:19. Oktober: 8.30 Uhr -
Beichtgelegenheit, 9 Uhr -
Marienmesse. Sonntag,. Sonntag,. Sonntag,. Sonntag,. Sonntag,
20. Oktober:20. Oktober:20. Oktober:20. Oktober:20. Oktober: 9.30 Uhr - (KaM)
Messe, 11 Uhr - Messe.
St. Mariä Himmelfahrt,St. Mariä Himmelfahrt,St. Mariä Himmelfahrt,St. Mariä Himmelfahrt,St. Mariä Himmelfahrt,
UntereschbachUntereschbachUntereschbachUntereschbachUntereschbach
Samstag, 12. Oktober:Samstag, 12. Oktober:Samstag, 12. Oktober:Samstag, 12. Oktober:Samstag, 12. Oktober: 18 Uhr -
Eucharistische Anbetung fällt
aus., 18.30 Uhr - Messe fällt aus.....
Montag, 14. Oktober:Montag, 14. Oktober:Montag, 14. Oktober:Montag, 14. Oktober:Montag, 14. Oktober: 9 Uhr -
Messe fällt aus. Samstag,. Samstag,. Samstag,. Samstag,. Samstag,
19. Oktober:19. Oktober:19. Oktober:19. Oktober:19. Oktober: 18.30 Uhr - Messe.
St. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, Heiligenhaus
Sonntag, 13. Oktober:Sonntag, 13. Oktober:Sonntag, 13. Oktober:Sonntag, 13. Oktober:Sonntag, 13. Oktober: 9.30 Uhr -
Messe fällt aus., 17.45 Uhr -
Rosenkranzgebet. Montag,. Montag,. Montag,. Montag,. Montag,
14. Oktober:14. Oktober:14. Oktober:14. Oktober:14. Oktober: 17.45 Uhr -
Rosenkranzgebet. Dienstag,. Dienstag,. Dienstag,. Dienstag,. Dienstag,
15. Oktober:15. Oktober:15. Oktober:15. Oktober:15. Oktober: 17.45 Uhr -
Rosenkranzgebet. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,
16. Oktober:16. Oktober:16. Oktober:16. Oktober:16. Oktober: 17.45 Uhr -
Rosenkranzgebet. Donnerstag,. Donnerstag,. Donnerstag,. Donnerstag,. Donnerstag,
17. Oktober:17. Oktober:17. Oktober:17. Oktober:17. Oktober: 17.45 Uhr -
Rosenkranzgebet. Freitag,. Freitag,. Freitag,. Freitag,. Freitag,

18. Oktober:18. Oktober:18. Oktober:18. Oktober:18. Oktober: 8 Uhr - Messe,
anschl. wird vor dem Tabernakel
der Barmherzigkeitsrosenkranz
gebetet. 17.45 Uhr -
Rosenkranzandacht gestaltet von
der Rosenkranzgruppe. Sonntag,. Sonntag,. Sonntag,. Sonntag,. Sonntag,
20. Oktober:20. Oktober:20. Oktober:20. Oktober:20. Oktober: 9.30 Uhr - Messe.
17.45 Uhr - Rosenkranzgebet.
St.St.St.St.St.     WWWWWalburga,alburga,alburga,alburga,alburga, Over Over Over Over Overathathathathath
(KapMS) Kapelle Maria Schutz
Samstag, 12. Oktober:Samstag, 12. Oktober:Samstag, 12. Oktober:Samstag, 12. Oktober:Samstag, 12. Oktober: 17 Uhr -
Messe (Messtausch wegen
Erntedank in Vilkerath) mit
Sammlung für die Overather Tafel.
Mittwoch, 16. Oktober:Mittwoch, 16. Oktober:Mittwoch, 16. Oktober:Mittwoch, 16. Oktober:Mittwoch, 16. Oktober: 8 Uhr -
Messe fällt aus., 17 Uhr -
Rosenkranzandacht. Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,
17. Oktober:17. Oktober:17. Oktober:17. Oktober:17. Oktober: 17.30 Uhr -
Eucharistische Anbetung (bis
18.30 Uhr -), 18 Uhr -
Beichtgelegenheit, 18.40 Uhr -
Ba rmhe r z i gke i t s ro senk ranz ,
anschl. sakramentaler Segen,
19 Uhr - Messe. Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,
18. Oktober:18. Oktober:18. Oktober:18. Oktober:18. Oktober: 16 Uhr - (KapMS)
Messe. Sonntag, 20. Oktober:Sonntag, 20. Oktober:Sonntag, 20. Oktober:Sonntag, 20. Oktober:Sonntag, 20. Oktober:
9.30 Uhr - Messe fällt aus.

Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Herzlich grüße ich Sie mit dem
Wochenspruch aus Micha 6,8 „Es
ist dir gesagt, Mensch, was gut
ist und was der Herr von dir
fordert: nichts als Gottes Wort
halten und Liebe üben und
demütig sein vor deinem Gott:“
Pfarrerin Angela Pollmann
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere TTTTTermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kommendeommendeommendeommendeommende
Woche:Woche:Woche:Woche:Woche:
Sonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. Oktober
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl und Pfarrerin Angela
Pollmann
Für persönliche Gespräche wen-
den Sie sich bitte an Pfarrerin
Angela Pollmann unter

MontagMontagMontagMontagMontag um 19.30 Uhr die
Anonymen Alkoholiker (Kontakt:
015737739995), um 19.30 bis
21.30 Uhr der Gospelchor
(Kontakt: 02206/9179971, R.
Landgraf), jeden 4. Montag des
Monats Treffen Angehöriger von
Demenzkranken (Kontakt Fr.
Harbecke 02202 9368930 jeden
2. und 4. MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch um 14.30 Uhr
die Skat-Runde (Kontakt:
02206/869686, W. Weck) und am
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag um 14.30 bis
16.30 Uhr der Offene
Gemeindetreff
(Kontakt: 015908174733,
R.Zaeske).

WillkommenskircheWillkommenskircheWillkommenskircheWillkommenskircheWillkommenskirche
Kapellenstraße 17,Kapellenstraße 17,Kapellenstraße 17,Kapellenstraße 17,Kapellenstraße 17,
51491 Overath51491 Overath51491 Overath51491 Overath51491 Overath
Liebe Gemeindeglieder!

0 15 73 / 48 15 390
www.evangelisch-overath.de

Herzliche Einladung zu unserenHerzliche Einladung zu unserenHerzliche Einladung zu unserenHerzliche Einladung zu unserenHerzliche Einladung zu unseren
Eltern-Kind-GruppenEltern-Kind-GruppenEltern-Kind-GruppenEltern-Kind-GruppenEltern-Kind-Gruppen
Unsere Termine sind jeden:
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag, 9.30 bis 11 Uhr (für
Kinder von 0 bis 3 Jahren)
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch, 9.30 bis 11 Uhr (für
Kinder von 0 bis 3 Jahren)
Unsere Angebote sind kkkkkostenlosostenlosostenlosostenlosostenlos
und offen für alleoffen für alleoffen für alleoffen für alleoffen für alle! Kommt vorbei!
Wir freuen uns!
Ansprechpartnerin: Ada Krah
(015753207138015753207138015753207138015753207138015753207138)
E-Mail: ada.krada.krada.krada.krada.krah@ekirah@ekirah@ekirah@ekirah@ekir.de.de.de.de.de
Weitere Treffen sind u. a. am
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Tomatis-Hörtraining
Gesundheit für Körper und Psyche beginnt im Ohr
Das Ohr hat viele Funktionen.
Unser Hörvermögen nimmt Ein-
fluss auf Spracherwerb, Kom-
munikation, Stimme, Gleich-
gewicht, Motorik und Kon-
zentration. Oft aber sind es nicht
nur Senioren, die schlecht hören.
Selbst bei jüngeren Menschen ist
- zumeist unbemerkt - die Hör-
wahrnehmung und -verarbeitung
gestört. Bewegungsprobleme,
Schlafstörungen, Stimmungs-
schwankungen, Lern- und Kon-
zentrationsschwierigkeiten, Ver-
haltensauffälligkeiten, Erschöp-
fung und Burnout können die
Folge sein.
Im Tomatis-Institut ‚EinKlang-
Raum‘ in Papenburg
(www.ein-klang-raum.de,
Tel. 04961 7686406)
bearbeitet Claudia Krüger
Fehlleistungen des Gehörs mit der
Tomatis-Methode. Es ist ein
Hörtraining, das der französische
HNO-Professor Alfred Tomatis
entwickelt hat und das die
lizenzierte Tomatis-Trainerin seit
15 Jahren erfolgreich bei ihren
‚HörGästen‘ einsetzt. „Damit
können oft die meisten Funktionen
des Ohrs verbessert und Probleme
reduziert bzw. behoben werden“,
erklärt die Fachfrau.
„Erwachsene mit gewissen For-
men der Schwerhörigkeit, mit
Stimmproblemen, Gleichge-
wichtsstörungen oder Burnout
kommen ins Institut“, so Krüger.
„Aber auch Eltern erhalten bei
uns Hilfe für lernschwache, un-
konzentrierte oder verhaltens-
auffällige Kinder.“

Am Anfang steht ein ausführliches
Gespräch und ein Hörtest. Der Test
zeigt nicht nur, ob das Gehör
funktioniert, sondern z. B. auch ob
hohe und tiefe Töne unterschieden
und mit welchem Ohr die Geräusche
wahrgenommen werden können.
Dann beginnt das zweistündige
Training an zehn Tagen in Folge:
Die ‚HörGäste‘ hören über
besondere Kopfhörer ausge-
wählte Musik. „Mit dem Tomatis-
Hörsimulator, dem elektronischen
Ohr, kann die Musik so verändert
werden, dass sie genau auf den
Bedarf jedes Einzelnen abge-
stimmt wird“, so Claudia Krüger.
„Die Ohren sind mit dem Vagus-
Nerv verbunden. Er gilt als
Selbstheilungsnerv, der Körper
und Psyche in Balance bringt.
Durch die Stimulation werden

Foto: Spilles/akz-oFoto: Spilles/akz-oFoto: Spilles/akz-oFoto: Spilles/akz-oFoto: Spilles/akz-o

Foto: Frisch/akz-oFoto: Frisch/akz-oFoto: Frisch/akz-oFoto: Frisch/akz-oFoto: Frisch/akz-o

Prozesse im menschlichen System
in Gang gesetzt und geordnet,
was zu ordnen ist.“
In ihrem Papenburger Institut hat
Claudia Krüger für Jung und Alt ein
ruhiges Ambiente mit Urlaubs-
charakter geschaffen. Neben dem

Hörtraining gibt es Zeit für
Besichtigungen, Fahrrad- und
Bootstouren sowie Ausflüge an die
Nordsee. Begleitpersonen können
bei Musik entspannen oder mit
einem SenseXperience Coaching zu
neuer Energie gelangen. (akz-o)
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Extremwetterlagen können
die Existenz gefährden
Regen,Regen,Regen,Regen,Regen, Regen, Regen, Regen, Regen, Regen, Regen: Regen: Regen: Regen: Regen:     WWWWWasserasserasserasserasser-----
massen haben massen haben massen haben massen haben massen haben TTTTTeile Deutschlandseile Deutschlandseile Deutschlandseile Deutschlandseile Deutschlands
überflutet.überflutet.überflutet.überflutet.überflutet. Das  Das  Das  Das  Das Ausmaß ist erAusmaß ist erAusmaß ist erAusmaß ist erAusmaß ist er-----
schreckschreckschreckschreckschreckend und verheerend.end und verheerend.end und verheerend.end und verheerend.end und verheerend.     AuchAuchAuchAuchAuch
bei der bei der bei der bei der bei der Württembergischen Württembergischen Württembergischen Württembergischen Württembergischen VVVVVersi-ersi-ersi-ersi-ersi-
cherung gingen und gehen vielecherung gingen und gehen vielecherung gingen und gehen vielecherung gingen und gehen vielecherung gingen und gehen viele
Schadenmeldungen aus den be-Schadenmeldungen aus den be-Schadenmeldungen aus den be-Schadenmeldungen aus den be-Schadenmeldungen aus den be-
troffenen Regionen ein. Dabeitroffenen Regionen ein. Dabeitroffenen Regionen ein. Dabeitroffenen Regionen ein. Dabeitroffenen Regionen ein. Dabei
treffen Unwetterereignisse nichttreffen Unwetterereignisse nichttreffen Unwetterereignisse nichttreffen Unwetterereignisse nichttreffen Unwetterereignisse nicht
nur Privathaushalte; auch Betrie-nur Privathaushalte; auch Betrie-nur Privathaushalte; auch Betrie-nur Privathaushalte; auch Betrie-nur Privathaushalte; auch Betrie-
be können große Schäden erlei-be können große Schäden erlei-be können große Schäden erlei-be können große Schäden erlei-be können große Schäden erlei-
den. Richtig versichert, sind Be-den. Richtig versichert, sind Be-den. Richtig versichert, sind Be-den. Richtig versichert, sind Be-den. Richtig versichert, sind Be-
troffene zumindest vor den finan-troffene zumindest vor den finan-troffene zumindest vor den finan-troffene zumindest vor den finan-troffene zumindest vor den finan-
ziellen Folgen weitgehend ge-ziellen Folgen weitgehend ge-ziellen Folgen weitgehend ge-ziellen Folgen weitgehend ge-ziellen Folgen weitgehend ge-
schützt.schützt.schützt.schützt.schützt.
Nach Naturereignissen die Zer-
störungen am Geschäft zu besei-
tigen, kann schnell sehr teuer
werden. Denn nicht nur die wet-
terbedingten Schäden an Be-
triebsgebäuden und am Inventar
müssen behoben werden, auch
Löhne und Gehälter der Beschäf-
tigten sind weiter zu zahlen,
selbst wenn ein Unternehmen in
seiner Produktion durch Elemen-
tarereignisse gerade einge-
schränkt oder der Geschäftsbe-
trieb sogar komplett unterbrochen
ist. Neben Starkregen und
Hochwasser zählt beispielsweise
auch hoher Schneedruck auf dem
Dach von Produktions- oder La-
gergebäuden zu den Schadensri-
siken. Auch kleinere Erdbeben
sind in Deutschland - beispielwei-
se auf der Schwäbischen Alb oder
im Rheingraben - gar nicht so sel-
ten. Sie bergen Schadenpotenzial
für Gebäude und deren Fundamen-
te.
Wer sich als Unternehmerin oder
Unternehmer in dieser Situation
nicht mit einem unüberschauba-
ren Kostenberg konfrontiert se-
hen will, sollte den Versiche-
rungsschutz seines Betriebs früh-
zeitig einem genauen Check un-
terziehen - am besten mit fachli-
cher Unterstützung. Eine betrieb-
liche Elementarversicherung ge-
hört nach Ansicht der Württem-
bergischen unbedingt zu einem
guten Versicherungsschutz für ein
Unternehmen, unabhängig von
dessen Produktions- oder Leis-
tungsspektrum.
So deckt beispielsweise der be-
triebliche Elementarschutz der
Württembergischen, der optional

abgeschlossen werden kann,
Schäden an den Betriebsgebäu-
den durch Starkregen, Über-
schwemmung, Rückstau von Was-
ser, Schneedruck, Lawinen, Erd-
beben und Erdrutsch ab. Im Scha-
densfall übernimmt die Versiche-
rung unter anderem die Kosten
für Reparaturen, Sanierungen
und im schlimmsten Fall auch für
die Wiederherstellung der betrof-
fenen Firmengebäude. Im Rah-
men einer Geschäftsinhaltsver-
sicherung übernimmt die
Württembergische bei Abschluss
des Elementarbausteins die Kos-
ten für die Wiederherstellung
beschädigter Betriebseinrichtung
sowie von zerstörten Waren und
Vorräten.
Auch für Privatkundinnen und -
kunden empfiehlt die Württem-
bergische Versicherung AG den
Abschluss einer Elementarversi-
cherung. Schäden an Wohngebäu-
de und Hausrat gehen schnell in
die Tausende. Bei den meisten
Wohngebäude- oder Hausratver-
sicherungen ist Versicherungs-
schutz gegen Elementargefahren,
beispielsweise eine Überflutung
von Haus und Keller nach Stark-
regen, den Rückstau von Wasser,
aber auch Schäden durch Erd-
rutsch, nicht automatisch gege-
ben: Der Schutz gegen solche Er-
eignisse muss in Form der Ele-
mentarversicherung zusätzlich in
den Versicherungsumfang aufge-
nommen werden. Die Württem-
bergische bietet die Elementar-
versicherung als optionalen Bau-
stein zusätzlich zur Wohngebäu-
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DARAUF FÄHRST DU AB!

Lust auf einen neuen Job?  
job@2rad-service-aggertal.de

Meisterbetrieb - Inh. M. Prengel 

www.2rad-service-aggertal.de

de- und Hausratversicherung an.
Welche Absicherung am besten
passt, hängt von vielen Einfluss-
faktoren ab. Daher ist eine per-
sönliche Beratung in jedem Fall
empfehlenswert. Wer sein Unter-
nehmen und seinen Privatbesitz
gegen Elementarschäden absi-
chert, hat dann im Ernstfall einen
verlässlichen Partner an seiner
Seite.
Weitere Auskünfte sind bei Mi-
chael Bertschat von der Württem-
bergischen in Lohmar in der Wahl-
scheider Straße 62 sowie telefo-
nisch unter der Nummer
02206-9510530 oder per E-Mail
unter michael.bertschat@
wuerttembergische.de erhältlich.
Informationen gibt es auch auf der
Website des Unternehmens
www.wuerttembergische.de/
michael.bertschat.

Wir verstärkWir verstärkWir verstärkWir verstärkWir verstärken unser en unser en unser en unser en unser TTTTTeam!eam!eam!eam!eam!
Nutzen Sie Ihre Chance bei uns
als Kundenberater (m/w/d) im Ver-

trieb - auch als Quereinstieg mög-
lich.
Bewerben Sie sich unter
michael.bertschat@wuerttem
bergische.de.
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11. - 14. Oktober 202411. - 14. Oktober 202411. - 14. Oktober 202411. - 14. Oktober 202411. - 14. Oktober 2024
152 Jahre LCV - Erntefest
Vilkerath
15. Oktober 202415. Oktober 202415. Oktober 202415. Oktober 202415. Oktober 2024, 19.30 Uhr
Jagdgenossenschaftsversammlung
der Jagdgenossenschaft Overath
V, - Landwehr und Umgebung -, in
der Gaststätte „Zum Eulenthal“
16. Oktober 2024,16. Oktober 2024,16. Oktober 2024,16. Oktober 2024,16. Oktober 2024, 14.00 Uhr
Gaststätte Schützenhof, Bergisch
Gladbach-Ehrenfeld, bitte Ver-
legung auf Mittwoch beachten,
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5 oder 10
Kilometer
16. Oktober 2024,16. Oktober 2024,16. Oktober 2024,16. Oktober 2024,16. Oktober 2024, 10.15 Uhr
Halbtagesausflug mit Führung des
Bergischen Geschichtsvereins
„Kölnisches Stadtmuseum“,
Anreise in eigener Regie,
Treffpunkt 10:15 Uhr Kölnisches
Stadtmuseum, Minoritenstraße
13, Köln, Kostenbeitrag 10 € /
Person Anmeldung Hartwig Soicke
Tel.: 02206 868910,
E-Mail: hi.soicke@freenet.de
17. Oktober 202417. Oktober 202417. Oktober 202417. Oktober 202417. Oktober 2024, 09.00 Uhr
Senioren-Union Overath Exkursion
zum Bergischen Abfallwirtschafts-
verband, ins Informationszentrum
Metabolon auf der Deponie Leppe.
Wir treffen uns an diesem Tag um
9:00 Uhr auf dem Parkplatz hinter
dem Bahnhof in Overath und
fahren mit eigenen PKWs zur
Leppe. Kosten für Essen und
Getränke sind von jedem
Teilnehmer selbst zu übernehmen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich
willkommen. Eine Anmeldung ist
erforderlich bis zum 7.Oktober
2024 bei Hans Gerd Wunderlich
Tel.: 02206 4973
Mobil: 0172 7020326
E-Mail: hansgerd.Wunderlich@
t-online.de
19. Oktober 2024,19. Oktober 2024,19. Oktober 2024,19. Oktober 2024,19. Oktober 2024, 19.11 Uhr
2. Schlager meets Karneval mit
Vorstellung des neuen Sülztal-

dreigestirns 2024/2025
Einlass: 18:00 Uhr Beginn:
19:11 Uhr in der Glück - Auf -
Halle Untereschbach. Eintritt
kostet 10€ und die Karten gibt es
ab sofort unter karten@kglb.de.
Veranstalter: KG Lustige Brüder
Steinenbrück 1923 e.V.
24. Oktober 202424. Oktober 202424. Oktober 202424. Oktober 202424. Oktober 2024
Kölsches Mitsingkonzert Björn
Heuser - Stadtmusikant-Tour
2024, Beginn 20.00 Uhr, Einlass
19.00 Uhr, Karten 25 € im
Kulturbahnhof Overath,
Veranstalter: Kultur hoch 3 e.V.,
Kontakt: vorstand@kulturhoch3.de
und 02206 / 91797280
27. Oktober 2024,27. Oktober 2024,27. Oktober 2024,27. Oktober 2024,27. Oktober 2024, 17.00 Uhr
Konzert des Mandolinenorches-
ters „Bergesklänge“ Overath-
Hurden im Pfarrsaal Heiligenhaus,
Rochusplatz
29. Oktober 2024,29. Oktober 2024,29. Oktober 2024,29. Oktober 2024,29. Oktober 2024, 14.00 Uhr
Gaststätte Aueler Hof, Lohmar-
Wahlscheid, Wandergruppe der
Stadt Overath, Rundwanderung
über 5 oder 10 Kilometer
29. Oktober 2024,29. Oktober 2024,29. Oktober 2024,29. Oktober 2024,29. Oktober 2024, 19.30 Uhr
Jagdgenossenschaftsversammlung
der Jagdgenossenschaft Overath
IV, - Federath und Umgebung -, in
der Gaststätte „Zum Eulenthal“
31. Oktober 2024,31. Oktober 2024,31. Oktober 2024,31. Oktober 2024,31. Oktober 2024, 19.30 Uhr
Stammtisch der KG Neichen-
Nallingen im Vereinslokal
Sportklause“ in Immekeppel
02. November 2024,02. November 2024,02. November 2024,02. November 2024,02. November 2024, 19.00 Uhr
Das große Jubiläumskonzert im
Overather Kulturbahnhof der Big
Band. Einlass ab 18.00 Uhr,
Eintritt frei
07. November 202407. November 202407. November 202407. November 202407. November 2024
Blutspenden von 16.30 Uhr -
19.30 Uhr im Spendenlokal
Blitzreisen GmbH, Diepenbroich
51, 51491 Overath
07. November 2024,07. November 2024,07. November 2024,07. November 2024,07. November 2024, 15.00 Uhr
Golfbistro am Lüderich, Stamm-
tisch der Bergleute

08. November 2024,08. November 2024,08. November 2024,08. November 2024,08. November 2024, 19.30 Uhr
Mitgliederversammlung der KG
Vilkerather Narren im Saal „Thai
Elefant“ Vilkerath
09. November 2024,09. November 2024,09. November 2024,09. November 2024,09. November 2024, 18.00 Uhr
St. Martinzug durch Eulenthal,
Start 18:00 Uhr an dem Parkplatz
der Gaststätte „Hotel zum
Eulenthal“
10. November 202410. November 202410. November 202410. November 202410. November 2024
Blutspenden von 09.00 Uhr -
13.00 Uhr im Spendenlokal
Walburga-Haus, Kolpingplatz 3,
51491 Overath
12. November 202412. November 202412. November 202412. November 202412. November 2024, 18.00 Uhr
ZWAR-Basistreffen, offenes Netz-
werk für alle ab 55 J. in der Kita
„Der bunte Luftballon“, Glocken-
gießerstraße 32, interessierte
Menschen sind herzlich
willkommen,
Kontakt: info@zwar-overath.de
12. November 202412. November 202412. November 202412. November 202412. November 2024, 14.00 Uhr
Möbelhaus Höffner, Rösrath,
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5 oder 10
Kilometer
14. November 2024,14. November 2024,14. November 2024,14. November 2024,14. November 2024, 19.00 Uhr
Vortrag des Bergieschen Ge-
schichtsvereins,: „Reise in die„Reise in die„Reise in die„Reise in die„Reise in die
WWWWWelt des Bergbaus mit elt des Bergbaus mit elt des Bergbaus mit elt des Bergbaus mit elt des Bergbaus mit AlexanderAlexanderAlexanderAlexanderAlexander
von Humboldt“von Humboldt“von Humboldt“von Humboldt“von Humboldt“,Referent Dipl.-
Geogr. Uwe Schwarz. Der Vortrag
findet im Pfarrsaal St. Walburga
Overath, Kolpingplatz 1, Eintritt
frei, Anmeldung Manfred Weber
Tel.: 02206 1432, E-Mail:
mannoweber@t-online.de
14. November 202414. November 202414. November 202414. November 202414. November 2024, 10.30 Uhr
Senioren-Union Overath Früh-
schoppen im Bürgerhaus in Ove-
rath. An diesem Tag veranstalten
wir einen Frühschoppen unter der
Überschrift: „Der Trauer eine
Heimat geben“. Hierzu haben wir
einen Herrn eines bekannten
Bestattungsunternehmens einge-
laden, der uns über Abläufe und
Regularien in einem Trauerfall
unterrichten und aufklären wird.
Kommen Sie und lassen Sie sich
aufklären. Auch Gäste sind
herzlich willkommen.
20. November 202420. November 202420. November 202420. November 202420. November 2024
Blutspenden von 16.30 Uhr -
19.30 Uhr im Spendenlokal Kath.
Pfarrsaal Heiligenhaus, St.-
Rochus-Platz 3, 51491 Overath
22. November 2024,22. November 2024,22. November 2024,22. November 2024,22. November 2024, 19.30 Uhr
Tollitätenvorstellung der Heili-
genhauser-Karnevalsfreunde e.V.
im Pfarrsaal Heiligenhaus
23. - 24. November 202423. - 24. November 202423. - 24. November 202423. - 24. November 202423. - 24. November 2024
Weihnachtsbasar an der Sankt
Barbara Kirche in Overath
Steinenbrück. Beginn am
23. November: 14.00 - 17.00 Uhr,

Beginn am 24. November: 14.00 -
18.00 Uhr
26. November 202426. November 202426. November 202426. November 202426. November 2024, 14.00 Uhr
Altvolberger Hof, Rösrath-
Forsbach, Wandergruppe der
Stadt Overath, Rundwanderung
über 5 oder 10 Kilometer
28. Novemeber 2024,28. Novemeber 2024,28. Novemeber 2024,28. Novemeber 2024,28. Novemeber 2024, 19.30 Uhr
Stammtisch der KG Neichen-
Nallingen im Vereinslokal
Sportklause“ in Immekeppel
29. November - 01. Dezember29. November - 01. Dezember29. November - 01. Dezember29. November - 01. Dezember29. November - 01. Dezember
20242024202420242024
Overather Weihnachtsmarkt,
Rund um Sankt Walburga,
Kinderkarussell, Nikolaus, ver-
kaufsoffener Sonntag u.a.
Veranstalter: OVplus Stadt-
marketing Overath e. V..
Kontakt: vorstand@ovplus.de und
02206 / 863959.
30. Novermber 2024,30. Novermber 2024,30. Novermber 2024,30. Novermber 2024,30. Novermber 2024, 15.00 Uhr
Advent im Bergischen Geschichst-
verein, Besinnliche Versammlung:
„F„F„F„F„Frieden auf Erden - rieden auf Erden - rieden auf Erden - rieden auf Erden - rieden auf Erden - Advent imAdvent imAdvent imAdvent imAdvent im
bgv“bgv“bgv“bgv“bgv“ mit dem Klarinetten-
ensemble Vereinigte Musiklehrer
Overath und Lesung von Olaf Link
aus seinem Buch über die „gute,
alte Zeit. Kostenbeitrag17 €, für
Kuchen und Programm,
Anmeldung bei Frau Ulla Gote
Tel.: 2204 716 74 oder per E-Mail:
ugote@netcologne.de
03. Dezember 202403. Dezember 202403. Dezember 202403. Dezember 202403. Dezember 2024, 14.00 Uhr
Hohkeppeler Hof, Wandergruppe
der Stadt Overath, Feierstunde
und Ehrungen
03. Dezember 2024,03. Dezember 2024,03. Dezember 2024,03. Dezember 2024,03. Dezember 2024, 18.00 Uhr
Offenes Singen mit dem
Quartettverein „Frohsinn“ Unter-
Eschbach im Pfarrheim hinter der
kath. Kirche in Overath-
Untereschbach, Eintritt frei
05. Dezember 202405. Dezember 202405. Dezember 202405. Dezember 202405. Dezember 2024, 15.00 Uhr
Golfbistro am Lüderich,
Stammtisch der Bergleute
10. Dezember 2024,10. Dezember 2024,10. Dezember 2024,10. Dezember 2024,10. Dezember 2024, 18.00 Uhr
ZWAR-Basistreffen, offenes
Netzwerk für alle ab 55 J. in der
Kita „Der bunte Luftballon“,
Glockengießerstraße 32, interes-
sierte Menschen sind herzlich
willkommen,
Kontakt: info@zwar-overath.de
12. Dezember 2024,12. Dezember 2024,12. Dezember 2024,12. Dezember 2024,12. Dezember 2024, 10.30 Uhr
Senioren-Union Overath Früh-
schoppen im Bürgerhaus in
Overath. Wir sprechen über
aktuelle politische Themen und
Ereignisse. Besondere politische
Ereignisse, nämlich die Kommu-
nalwahlen bei denen Stadträte und
Kreistage neu gewählt werden.
Kommen Sie und reden Sie mit, es
geht um die Zukunft für alle. Auch
Gäste sind herzlich willkommen
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22. Dezember 2024,22. Dezember 2024,22. Dezember 2024,22. Dezember 2024,22. Dezember 2024, 17.00 Uhr
Weihnachtskonzert MGV Sänger-
chor Heiligenhaus Kirche St.
Rochus
26. Januar 202526. Januar 202526. Januar 202526. Januar 202526. Januar 2025, 14.00 Uhr
Narrentreff der Heiligenhauser-
Karnevalsfreunde e.V. im Pfarrsaal
Heiligenhaus, Eintritt ist frei! Alle
Familien und Vereine sind
willkommen. Bonverkauf. Info:
Einnahmen Kaffee und Kuchen
gehen an die Fünkchen und
Funken Heiligenhaus!
09. Februar 2025,09. Februar 2025,09. Februar 2025,09. Februar 2025,09. Februar 2025, 14.00 Uhr
Kindersitzung der Heiligenhauser-

www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de
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20. Oktober

KARTOFFELFEST

Mitteilungsblatt_100x90.indd   1 30.09.2024   16:15:23

Zum Kartoffelfest geht es auf den Acker
LVR-Freilichtmuseum Lindlar veranstaltet Fest rund um die tolle Knolle

Anzeige

Am Sonntag, den 20. Oktober,
lädt das LVR-Freilichtmuseum
Lindlar von 10 bis 18 Uhr zum
Kartoffelfest ein.
Die Veranstaltung lockt mit ku-
linarischen Köstlichkeiten aus
Kartoffeln und Ausstellungen
über Kartoffelsorten. Hier wer-
den neue und historische Vari-
ationen der tollen Knolle prä-
sentiert.
Für Familien sind besonders die
Mitmachaktionen für Kinder
interessant: „Kartoffel-Mit-
mach-Küche“, „Kartoffelkönig
und -königin basteln“ und
„Kreatives aus der Kartoffel-
kleister“ sind nur einige der
vielen Angebote.
Wer sich für die Erntetechnik
interessiert, kann sich histori-
sche Geräte aus der Landwirt-
schaft anschauen und bei der
Ackerarbeit mit Pferden zu-
schauen. Passend zur Jahres-
zeit präsentiert der Verein Dra-
chenfreunde e.V. Köln seine Ak-
tivitäten.

Kartoffelfest imKartoffelfest imKartoffelfest imKartoffelfest imKartoffelfest im
LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlar
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr
Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,
wwwwwwwwwwwwwww.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.lvr.lvr.lvr.lvr.lvr.de.de.de.de.de

Karnevalsfreunde e.V. im Pfarrsaal
Heiligenhaus, Eintritt/ Karten-
vorverkauf (Bewerbungen für das
Bühnenprogramm
(kindersitzung@heiligenhauser-
karnevalsfreunde.de)
09. Februar 202509. Februar 202509. Februar 202509. Februar 202509. Februar 2025, 11.11 Uhr
Frühschoppen mit Tollitäten-
treffen in der Hofburg des Sülztal
Dreigestirn. Eintritt frei.
Veranstalter: Bürgerstube „Bei
Janis“
23. Februar 202523. Februar 202523. Februar 202523. Februar 202523. Februar 2025, 14.00 Uhr
Kinderkarneval in der Glück - Auf
- Halle Untereschbach. Einlass:

13 Uhr; Tickets an der Kasse für
3€ für Kinder und 5€ für
Erwachsene.
27. Februar 202527. Februar 202527. Februar 202527. Februar 202527. Februar 2025, 18.00 Uhr
Himmlisch Jeck Weiberfastnacht
im Pfarrsaal Heiligenhaus
(Heiligenhauser-Karnevalsfreunde
e.V.) Eintritt: Abendkasse
02. März 2025,02. März 2025,02. März 2025,02. März 2025,02. März 2025, 12.11 Uhr
Karnevalszug mit anschließender
After Zug Party, Eintritt frei
(Zuganmeldung bitte unter:
www.heiligenhauser-
karnevalsfreunde.de /
Zuganmeldung runterladen,

ausfüllen, unterschreiben und an:
(zugleiter@heiligenhauser-
karnevalsfreunde.de
03. März 2025,03. März 2025,03. März 2025,03. März 2025,03. März 2025, 14.30 Uhr
Großer Rosenmontagszug durch
Untereschbach und Steinenbrück.
Anmeldungen zum Rosenmon-
tagszug ab 11.11.2024 unter
rocky.kglb@gmx.de
03. März 202503. März 202503. März 202503. März 202503. März 2025
Prinzenball mit Zugprämierung
nach dem Rosenmontagszug in der
Glück - Auf - Halle Untereschbach.
Tickets an der Abendkasse für nur
10€.
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Der Verein Moving Zen Overath e. V. stellt sich vor

Landwirtschaftliches Casino Vilkerath von 1872 e. V.

Seit einigen Wochen gibt es den
neuen Karateverein „Moving Zen
Overath e. V.“ in Overath. Ein
Verein dessen Leitspruch „Sei die
/ der Beste, der du sein kannst“
lautet. Ein Verein, in dem man
Kampfsport lernen und betreiben
kann, ohne ständig Sieger sein zu
müssen, in dem man,
entsprechend dem Leitspruch,
seine ganz persönlichen Stärken
und Energien entdecken, ausloten
und ausprobieren kann. Die
Zielgruppe des Vereins sind
erwachsene Menschen ab dem 30.
Lebensjahr.
Wenn es gelingt Körper, Geist und
Seele langfristig und nachhaltig
herauszufordern und adäquat zu
belasten, dann wird eine gute
Grundlage geschaffen, um gesund
und leistungsfähig zu bleiben
oder zu werden. Diese Gedanken
stehen im Mittelpunkt des
Trainingsbetriebs und werden mit
den Techniken und Methoden des
Karate-Do geübt. Und quasi
nebenbei werden auch die Themen

der Selbstbehauptung und
Selbstverteidigung geschult und
eingeübt.
Dem Verein „Moving Zen Overath
e. V.“ stehen mit Rudolf Riegauf
(7. DAN Meistergrad) und Manfred
Beck (4. DAN Meistergrad) zwei
hochrangige Trainer mit
langjähriger Erfahrung und
qualifizierten Ausbildungen zur
Verfügung.
Wer gerne mal ausprobieren

möchte ob Karate-Do eine für ihn
geeignete sportliche Heimat sein
kann, der ist jederzeit zu den
Trainingszeiten des Vereins
willkommen. Lockere Sport-
kleidung reicht aus, es wird barfuß
trainiert.
Sonntags, 10.30 bis 12 Uhr
51491 Overath-Vilkerath
Turnhalle Luisenhöhe 24
Mittwochs, 20 bis 21.30 Uhr
51491 Overath-Untereschbach

Glück-Auf-Halle, Am Lüderich 2
Am Mittwoch, 16.Oktober, und am
Sonntag, 20. Oktober, bietet der
Verein zu den oben genannten
Zeiten und Orten Informa-
tionstage speziell für Menschen
ab dem 40. Lebensjahr an!

Weitere Infos unter:
www.movingzen.de
info@movingzen.de
Tel: +49 175 4304081

Mandolinenorchester in der Vulkaneifel
„Bergesklänge“ sangen unter der Erde

Schon traditionell führen wir auch
in diesem Jahr zum 152. Erntefest
in Vilkerath wieder unsere
Verlosung durch.
Gewinne können wie in den
vergangenen Jahren zu

nachstehenden Terminen am Hof
Paul Wirges, Kreuzgarten 2, in
Vilkerath abgeholt werden:

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
in der Zeit von 9 bis 12 Uhrin der Zeit von 9 bis 12 Uhrin der Zeit von 9 bis 12 Uhrin der Zeit von 9 bis 12 Uhrin der Zeit von 9 bis 12 Uhr

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
in der Zeit von 9 bis 12 Uhrin der Zeit von 9 bis 12 Uhrin der Zeit von 9 bis 12 Uhrin der Zeit von 9 bis 12 Uhrin der Zeit von 9 bis 12 Uhr

Wir danken für Ihre/Eure
Unterstützung und wünschen das
nötige Losglück. Wir freuen uns,

wenn wir uns zu unseren
Veranstaltungen sehen.
Herzliche Grüße
Landwirtschaftliches Casino
Vilkerath
Der Vorstand

Nach einer interessanten Fahrt mit
dem Reisebus, versorgt mit
Informationen und Bildern über
den Vulkanismus der Eifel, vertrat
sich die Gruppe zunächst die Beine
bei einer Wanderung hinunter
zum Laacher See. Im Lava Dome
in Mendig wurden die bergischen
Musiker durch eine eindrucksvolle
Multimediashow über den
Ausbruch des dortigen Vulkans
überrascht. Mit Sicherheitshelm
und Regenjacke begaben wir uns
danach in das größte unter-
irdische Basaltlavabergwerk der
Erde bei einer stets gleich-
bleibenden Temperatur von
8° Celsius.
Die Gästeführerin war begeistert

und schwer beeindruckt, als
Orchesterleiter Peter Dresbach
mit den Musikern im „Kon-
zertsaal“ des Lavakellers das
bekannte Steigerlied anstimmte.
Dann wanderten wir über die
Eifelhöhen mit guter Fernsicht
hinunter zur Burg Eltz. Was ein
atemberaubender und mär-
chenhafter Anblick!
Der Museumsführer verstand es,
alte Redensarten beim Be-
sichtigen der einzelnen Räume
anschaulich zu erklären, z. B.
warum es heißt: „ins Bett zu
steigen“ oder etwas auf die „hohe
Kante zu legen“. Nach der
Besichtigung traten wir die
Heimfahrt an. Dabei warteten alle

Musiker gespannt auf das legen-
däre Musikrätsel, bei dem nach
wenigen Tönen der Titel zu erraten
ist. Das verkürzte die Heimfahrt.

Mandolinenorchester vor dem LavadomMandolinenorchester vor dem LavadomMandolinenorchester vor dem LavadomMandolinenorchester vor dem LavadomMandolinenorchester vor dem Lavadom

Alle Mitfahrenden waren begeis-
tert und zufrieden mit dem ge-
lungenen Ausflugstag, den Sonja
Lukasseck organisiert hatte.



Mitteilungsblatt Overath | 59. Jahrgang | Nr. 41 | Freitag, 11. Oktober 2024 | Kw 41 | Rautenberg Media 15

Hören findet im Gehirn statt!
Alltag zu gestalten. Forscher
empfehlen daher, dass ältere
Menschen grundsätzlich ihre
kognitiven Fähigkeiten nutzen und
trainieren sollten, um so auch ihr
Sprachverstehen zu verbessern.
Wenn das Hörvermögen einge-
schränkt ist, kann die Versorgung
mit Hörsystemen dafür sorgen,
dass Menschen mit Hörverlust
„geistig auf der Höhe“ bleiben
und kognitiv in etwa auf dem
gleichen Niveau sind wie Men-
schen ohne Hörverlust. Gutes
Hören und kognitive Fähigkeiten
hängen unmittelbar zusammen.
Hörtraining: Im Rahmen der Hör-
systemversorgung gibt es ver-
schiedene Möglichkeiten, die
Kognition zu trainieren und die
Höranstrengung gering zu halten.
Zum Beispiel das Hörtraining.
Ähnlich wie ein Kreuzworträtsel
als „Gehirnjogging“ beschrieben
wird, hilft Hörtraining dem

Hören ist kein rein körperlicher
Vorgang, der sich auf die Ohren
beschränkt, sondern es erfordert
Hirnleistung! Feine Haarsinnes-
zellen im Innenohr nehmen die
Schallwellen auf und geben den
Schall als Nervenimpulse zum
Hörzentrum im Gehirn weiter. Dort
wird das Signal entschlüsselt, damit
wir das Gehörte auch verstehen
können. Deshalb ist es wichtig,
„geistig auf der Höhe“ zu sein,
wenn wir gut hören wollen.
Je älter man wird, desto mehr
lässt das Hörvermögen nach.
Gleichzeitig nehmen die soge-
nannten „kognitiven Fähigkeiten“
ab. Dieser Sammelbegriff umfasst
wichtige Dinge, wie zum Beispiel
Aufmerksamkeit, Erinnerungs-
vermögen, Konzentration, die
räumliche Vorstellungskraft. Das
sind Grundlagen des menschlichen
Denkens. Diese kognitiven
Fähigkeiten sind wichtig, um den

Hörgedächtnis auf die Sprünge
und erleichtert das Erkennen von
Wörtern und deren Sinn.
Audiotherapie: Auch eine Audio-
therapie, die von Hörakustikern
mit einer speziellen Zusatza-
usbildung angeboten wird, kann
helfen, den Alltag mit Hörverlust
besser zu gestalten. Dabei werden
unter anderem Strategien fürs
Hören und Kommunizieren und für
den Umgang mit dem Hörverlust
entwickelt.
Alltagshelfer: Außerdem empfiehlt

Beate Gromke, Hörakustikmeist-
erin und Präsidentin der Euro-
päischen Union der Hörakustiker
e. V., auf Zusatzgeräte zurück-
zugreifen. „Es gibt zahlreiche
Alltagshilfen, zum Beispiel beim
Fernsehen, Musikhören, Telefo-
nieren oder bei Konzerten. Ich
empfehle, diese Unterstützung zu
nutzen. Menschen mit Hörverlust
profitieren davon. Das Hören wird
verbessert, und die Höran-
strengung sinkt. Das ist eine
enorme Erleichterung.“ (akz-o)

Hörsysteme können dafür sorgen, dass Menschen mit Hörverlust „geistigHörsysteme können dafür sorgen, dass Menschen mit Hörverlust „geistigHörsysteme können dafür sorgen, dass Menschen mit Hörverlust „geistigHörsysteme können dafür sorgen, dass Menschen mit Hörverlust „geistigHörsysteme können dafür sorgen, dass Menschen mit Hörverlust „geistig
auf der Höhe“ bleiben. Foto: EUHA/Rechtnitz/akz-oauf der Höhe“ bleiben. Foto: EUHA/Rechtnitz/akz-oauf der Höhe“ bleiben. Foto: EUHA/Rechtnitz/akz-oauf der Höhe“ bleiben. Foto: EUHA/Rechtnitz/akz-oauf der Höhe“ bleiben. Foto: EUHA/Rechtnitz/akz-o
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Mentor-Leselernhelfer Overath feiern Geburtstag
Machen Sie mit - wir warten
Unser Verein wurde von acht
Gründungsmitglieder vor einem
Jahr gegründet. Jetzt sind wir 32
Mentorinnen und Mentoren, wir
haben uns vervierfacht und bald
werden wir mit Ihrer Hilfe die Zahl
40 erreichen. Aus einer betreuten
Grundschule bei Gründung wurden
im letzten Schuljahr alle sechs
Grundschulen und der Bedarf ist
weiterhin hoch. Ist Lesen doch die
Voraussetzung für eine gute
Schul- und Berufsausbildung. Auch
ein kleines Mathe-Genie kommt
ohne Lesen nicht aus. Es ist
erschreckend, dass jeder 12.
Bürger in NRW nicht oder nicht
richtig lesen kann. Zum Lesen
gehört hier auch das Verstehen
des Textes - auch das üben wir
mit unseren Lesekindern.
Das Schönste ist, wir machen alle
glücklich - unsere Lesekinder,
denen wir jede Woche 45 Minuten
unsere volle Aufmerksamkeit
schenken und mit Ihnen lesen,
spielen und Spaß haben, die
Lehrkräften, die wir bei Ihrem
Bildungsauftrag mit unserer
Einzelförderung entlasten, die

Mentorinnen und Mentoren, die
eine erfüllende Aufgaben haben
und sich mit Ihren Lesekinder
über jeden Erfolg freuen und
zufrieden nach Hause gehen, und
nicht zuletzt unsere Förderer, die
mit geringem finanziellen Einsatz
viel erreichen können und selbst
für gut ausgebildete Fachkräfte
in der Zukunft sorgen.
Aktuell erbringen wir mehr als
1.500 ehrenamtliche Förder-
stunden im Schuljahr. Trotzdem ist
der Bedarf weiterhin groß. Wir
suchen Mentorinnen und
Mentoren für die Grundschulen in
Immekeppel, Heiligenhaus,

Marialinden, Sülztal/Steinenbrück
und Vilkerath, bei denen unsere
Mitglieder mit offenen Armen
empfangen werden.
Sie können gerne einmal unver-
bindlich als Zuschauerin / Zu-
schauer an einer unserer Lese-
stunden teilnehmen. Anschließend
bieten wir Ihnen bei Interesse
unsere Einführungsschulung mit
den Themen - Wie lernt ein Kind
lesen? Welche Texte und Spiele
setze ich am Besten ein? Was
mache ich, wenn mein Kind nicht
lesen will? Zusätzlich erhalten Sie
zum Start unsere Mentoren-
tasche mit drei Büchern,

3. Erfahrungsaustausch in der GGS Heiligenhaus3. Erfahrungsaustausch in der GGS Heiligenhaus3. Erfahrungsaustausch in der GGS Heiligenhaus3. Erfahrungsaustausch in der GGS Heiligenhaus3. Erfahrungsaustausch in der GGS Heiligenhaus

Arbeitsblättern, einen USB-Stick
mit vielen weiteren Lernhilfen,
zwei Spielen und Unterlagen zum
Lernstoff und zum Vertiefen.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage
www.Mentor-Overath.de oder
schicken Sie eine E-Mail an
Mentor-Overath@online.de - wir
rufen Sie auch gerne zurück. Falls
Sie nicht an einer Overather
Schulen tätig werden wollen oder
können, finden Sie die Kon-
taktdaten weiterer Vereine auf
der Seite unseres Bundes-
verbands unter
www.Mentor-Bundesverband.de.
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Buchveröffentlichung: „Buddy wird Assistenzhund“
Ein Buch über die Assistenzhunde der Helfenden Pfoten, erzählt von Buddy, einem
Assistenzhund

Kolping-Basar in Overath am Sonntag, 3. November

„Es geht nicht nur darum, ihn
sicher durch den Tag zu bringen -
es geht darum, ihm die Ruhe zu
geben, die er braucht, um in seiner
Welt zu bestehen. Ich bin nicht
nur ein Hund. Ich bin sein Anker.“
- Buddy, Assistenzhund
Dürfen wir vorstellen? Buddy, ein
liebevoller Labrador, der als
Autismus-Assistenzhund ausge-
bildet wurde, erzählt in diesem
berührenden Buch seine ganz

besondere Geschichte. Von den
ersten tapsigen Schritten als
Welpe bis hin zu seiner Aufgabe,
einem autistischen Jungen Sicher-
heit und Geborgenheit zu geben -
Buddy lässt uns in die Welt der
Assistenzhunde eintauchen und
zeigt, wie tief die Bindung zwischen
Mensch und Hund wirklich geht.
Erfahre, wie Assistenzhunde das
Leben ihrer Menschen verändern,
welche Herausforderungen sie

meistern und wie du selbst zum
Erfolg eines Assistenzhund-Teams
beitragen kannst.
Neugierig geworden? Buddy hat
noch viel mehr zu erzählen! Das Buch
ist ab sofort im Handel erhältlich.
Über die Autorin: Katharina
Küsters wuchs in Overath auf und
hat genau hier die Assistenzhunde
Helfende Pfoten gegründet. Im
Hauptberuf ist sie die erste
anerkannte Sachverständige für

Assistenzhunde, ehrenamtlich
leitet Sie als geschäftsführende
Gesellschafterin die Assistnez-
hunde Helfende Pfoten mit Sitz in
Untereschbach.
Mit diesem Buch für Kinder,
Jugendliche und jung gebliebene
Erwachsene hat sie sich einen
Traum erfüllt und unterstützt
gleichzeitig die Arbeit der
Assistenzhunde Helfende Pfoten.
www.helfende-pfoten.de

Der Ski-, Sport-, Spielzeug- undSki-, Sport-, Spielzeug- undSki-, Sport-, Spielzeug- undSki-, Sport-, Spielzeug- undSki-, Sport-, Spielzeug- und
Karnevals - BasarKarnevals - BasarKarnevals - BasarKarnevals - BasarKarnevals - Basar der Kolping-
familie Overath öffnet seine Türen
wieder am ersten Wochenende im
November. Jeder kann Sport-
artikel und Wintersportsachen
sowie Spielzeug aller Art (außer
Kriegsspielzeug und Stofftiere)
anbieten. Gerne verkaufen wir
auch ihre Karnevalskostüme! Na-
türlich sollten alle Artikel voll-
ständig, sauber und funktions-
fähig sein.
Unser Service für Sie: Sie sagen
uns den Preis, wir zeichnen für
Sie aus! Auf Ihren Preis erheben
wir einen Zuschlag von 25

Prozent.
Der Reinerlös wird an das Inter-
nationale Kolpingwerk gespendet
und dient dem Ausbau der
Sozialstrukturen in Kolumbien. Das
wird erreicht durch Aufbau und
Unterhalt von Sozialzentren für
Menschen jeden Alters. Dort gibt
es eine medizinische Grund-
versorgung, Betreuung von Kindern,
schulische und berufliche Aus- und
Fortbildungsprogramme und
Angebote für die gesamte Familie.
Warenannahme: Samstag, 2. No-Warenannahme: Samstag, 2. No-Warenannahme: Samstag, 2. No-Warenannahme: Samstag, 2. No-Warenannahme: Samstag, 2. No-
vembervembervembervembervember,,,,, 10 bis 16 Uhr 10 bis 16 Uhr 10 bis 16 Uhr 10 bis 16 Uhr 10 bis 16 Uhr
VVVVVerkauf:erkauf:erkauf:erkauf:erkauf: Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3. November November November November November,,,,,
11 bis 15 Uhr11 bis 15 Uhr11 bis 15 Uhr11 bis 15 Uhr11 bis 15 Uhr

Rückgabe/ Rückgabe/ Rückgabe/ Rückgabe/ Rückgabe/ Auszahlung:Auszahlung:Auszahlung:Auszahlung:Auszahlung: Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag,
3.3.3.3.3. November November November November November,,,,, ab 15 Uhr ab 15 Uhr ab 15 Uhr ab 15 Uhr ab 15 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort:     WWWWWalburga-Hausalburga-Hausalburga-Hausalburga-Hausalburga-Haus,,,,, K K K K Kolpingplatzolpingplatzolpingplatzolpingplatzolpingplatz

1, 51491 Overath,1, 51491 Overath,1, 51491 Overath,1, 51491 Overath,1, 51491 Overath,
Veranstalter: Kolpingsfamilie
Overath Telefon 02206/ 9171220
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Einladung zur Mitglieder-
versammlung 2024
An alle Mitglieder des TuS Marialinden
1946 e.V.

Anzeige

Liebe Vereinsmitglieder,
wir laden Sie/Euch zur ange-
kündigten Mitgliederversamm-
lung am Dienstag, den 29.Dienstag, den 29.Dienstag, den 29.Dienstag, den 29.Dienstag, den 29.
Oktober 2024, um 19:00 UhrOktober 2024, um 19:00 UhrOktober 2024, um 19:00 UhrOktober 2024, um 19:00 UhrOktober 2024, um 19:00 Uhr
ins Vereinsheim bzw. Turnhalle,
Oderscheiderfeld 20, 51491
Overath herzlich ein.
Folgende TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung ist
vorgesehen:
1) Begrüßung und Eröffnung
2) Feststellung der ordnungsge-

mäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit

3) Durchführung der Beschlüs-
se der letzten Mitglieder-
versammlung
• Erhöhung der Mitglieds-

beträge
• Entwicklung eines Kon-

zepts zur Prävention von
sexualisierter Gewalt

4) Berichte des Präsidiums und
der Abteilungen mit Aus-
sprache

5) Jahresabschluss 2023
6) Bericht der Kassenprüfer
7) Aussprache zu den Berichten
8) Entlastung des Gesamtvor-

stands
9) Neuwahl des geschäftsführen-

den Vorstands / Präsidiums
10) Neuwahl der Kassenprüfer inkl.

eines Ersatzkassenprüfers
11) Aktueller Planungsstand

der Neubaumaßnahme am
Sportplatz

12) Anträge
13) Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens zwei
Wochen vor Beginn der Versamm-
lung beim Präsidium (in der
Geschäftsstelle oder per E-Mail an
( i n f o @ t u s m a r i a l i n d e n . d e )
einzureichen. Danach gibt es ggf.
weitere Informationen auf
unserer Homepage. Wir freuen
uns auf Sie/Euch!
Herzliche Grüße
TTTTTuS Marialinden 1946 euS Marialinden 1946 euS Marialinden 1946 euS Marialinden 1946 euS Marialinden 1946 e.V.V.V.V.V.....
gez. Der Vorstand
Oliver Engelbertz
Peter Altenrath
Markus Höck
Hanna Hellmann

Jede Daach is e Jeschenk
Jahreskonzert MGV Eintracht Honrath-Overath, MGV Höffen

Evangelische Veranstaltungen
aus dem Rheinisch-Bergischen Kreis
Termine unter Vorbehalt:
Bitte erkundigen Sie sich bei den
jeweiligen Kirchengemeinden und
Einrichtungen, ob die Veranstal-
tungen wie geplant stattfinden kön-
nen und es noch freie Plätze gibt.
KonzerteKonzerteKonzerteKonzerteKonzerte
13.13.13.13.13. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 14.30 Uhr 14.30 Uhr 14.30 Uhr 14.30 Uhr 14.30 Uhr
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
Altenberg/SchildgenAltenberg/SchildgenAltenberg/SchildgenAltenberg/SchildgenAltenberg/Schildgen
Altenberger Dom,
Eugen-Heinen-Platz 2,

51519 Odenthal-Altenberg
„Musikalische „Musikalische „Musikalische „Musikalische „Musikalische WWWWWeltreise“eltreise“eltreise“eltreise“eltreise“
Orgelmusik im Orgelmusik im Orgelmusik im Orgelmusik im Orgelmusik im Altenberger DomAltenberger DomAltenberger DomAltenberger DomAltenberger Dom
Am Sonntag, 13. Oktober, 14.30
Uhr, lädt Roland Winkler, Organist
aus Solingen, zu einer
„Musikalische Weltreise“ in den
Altenberger Dom, Eugen-Heinen-
Platz 2, ein. An der Orgel
erklingen Werke von Edvard Grieg
(Morgenstimmung), Hector Berlioz
(Rakoczy-Marsch), Charles-Marie

Widor (Marche américaine), Edwin
Lemare und anderen. Der Eintritt
ist frei.
www.dommusik-aktuell.de
13.13.13.13.13. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
BensbergBensbergBensbergBensbergBensberg
Kirche Kippekausen,
Am Rittersteg 1, 51427 Bergisch
Gladbach-Kippekausen
Irischer Irischer Irischer Irischer Irischer Abend in der ZeltkircheAbend in der ZeltkircheAbend in der ZeltkircheAbend in der ZeltkircheAbend in der Zeltkirche
Musikalische Musikalische Musikalische Musikalische Musikalische VVVVVesper mit Gästenesper mit Gästenesper mit Gästenesper mit Gästenesper mit Gästen

Geschenk immer wieder neu zu
erleben.
Ein Auszug aus dem bevor-
stehenden Konzertprogramm mit
Welthits u. a. „The Lion sleeps to
night“ (Weis/Peretti/Creatore) -
Vortrag MGV oder“ One Moment
in Time“ (A. Hammond/J. Bettis)
u. California dreaming - Frauen-
chor Harmonie, geleitet von
Josephine Pilars de Pilar oder die
Welthits „Sommertime“ u. G.
Gershwins „Memory“ der Solistin
Birgit Müller gibt den Musik-
freunden einen Eindruck, was
musikalisch zu erwarten ist.
Unser Konzertmottosatz der
Kölschen Stimmungsgruppe Bläck
Fööss sowie Rolf Loveland und
Köbes Underground, interpretiert
vom MGV, sprechen die oft
melancholisch wirkende kölsche
Mentalität mit bekannten
Liedsätzen der hiesigen Region
an.
Die Chöre aus Honrath freuen sich

besonders auf die Zusage der
hervorragenden Solistin Birgit
Müller, die durch musikalische
Auftritte in Konzerten der
Kirchenmusik, Operettenabenden
bekannter Komponisten S. Bach,
W. A. Mozart und J. Hayden über
die Grenzen hinaus bekannt ist.
Die Auftritte der beteiligten Chöre
und der Interpreten begleitet
Edgar Zens am Piano.
Die musikalische Gesamtleitung
hat Musikdirektor F. D. B. Rolf
Pohle.
Die Sänger des Männerchors aus
Honrath-Overath und Höffen
würden sich freuen, wenn unser
Konzerttermin auch in ihrem
Terminkalender Platz finden
würde.
Karten zu 15 Euro gibt es bei den
Sängern oder Tel. unter
02205/84851,
Einlass 16.30 Uhr - Beginn 17 Uhr.
Infos zum MGV Eintracht Honrath,
www.mgv-honrath.eu

Zu einem „Irischen Abend“ am
Sonntag, 13. Oktober, 18 Uhr, lädt
die Evangelische Kirchenge-
meinde Bensberg in die Zeltkirche
Kippekausen, Am Rittersteg 1,
ein. Es musizieren Jutta Lambeck,
Justyna Lötfering, Sarah Botzian,
Dagmar Häck, Ulla Pillmann und
Xaver Hetzenegger. Der Eintritt
ist frei, am Ausgang wird um eine
Spende gebeten.
www.kirche-bensberg.de

Jeder Tag ist ein Geschenk.
Mit unserem Konzert am
3.November um 17 Uhr in der ev.
Kirche Honrath möchten wir Sie

mit einem vielseitigen musi-
kalischen Chorprogramm ani-
mieren, mit Zuversicht nach vorne
zu schauen, um dieses tägliche



Mitteilungsblatt Overath | 59. Jahrgang | Nr. 41 | Freitag, 11. Oktober 2024 | Kw 41 | Rautenberg Media 19

Der Hokkaidokürbis und was ihn besonders macht
Wer kennt ihn nicht, den
Hokkaidokürbis. Besonders in der
Herbstzeit wird dieser für Suppen,
Auflauf, Pesto und viele weitere
Gerichte verwendet. Er fällt durch
seine eher kleine Größe und seine
tief orange Farbe sofort ins Auge.
Im Durchschnitt wiegt ein
Hokkaido 3 Kilo.
Den Namen hat der Kürbis seinem
Herkunftsland zu verdanken.
Ursprünglich stammt der aro-
matische Kürbis von der
japanischen Nordinsel Hokkaido.
Dort wurde er 1887 von den
Amerikanern eingeführt.
Durch leichtes Klopfen lässt sich
erkennen, ob der Kürbis seinen
Reifegrad erreicht hat. Hört er
sich hohl an, ist er bereit,
verarbeitet zu werden. Im Ganzen
lässt er sich aber auch prima im
kühlen trockenen lagern. Ein
geschnittener Kürbis sollte
innerhalb von 3 bis 4 Tagen
verarbeitet oder eingefroren
werden.
Lecker und gesundLecker und gesundLecker und gesundLecker und gesundLecker und gesund
Der Hokkaidokürbis hat nicht nur
ein nussiges Aroma, sondern im
Vergleich zu anderen Kürbis-
sorten auch einen hohen Anteil
an Vitaminen und Nährstoffen:
Beta-Carotin/Vitamin A, Vitamin
B1, B2, B6, Vitamin C, Vitamin E,
Folsäure, Magnesium, Eisen,
Phosphor.
Auch die Schale kann mitgegessen
werden. Achten Sie beim Kauf auf
Bio-Qualität und eine ausrei-
chende Reinigung vor dem
Verzehr. Die Schale ist reich an
Beta-Carotin, was in Vitamin A
umgewandelt wird. 100 g des
Kürbisses decken bereits 1/3 des
täglichen Bedarfs an Beta-
Carotin.
Unser Körper wird sich darüber
besonders freuen, denn Vitamin A
wird für unsere Sehkraft wie auch
für Haut und Haare benötigt.
HokkaidokürbissuppeHokkaidokürbissuppeHokkaidokürbissuppeHokkaidokürbissuppeHokkaidokürbissuppe
(Für 4 Personen)(Für 4 Personen)(Für 4 Personen)(Für 4 Personen)(Für 4 Personen)
1 Hokkaidokürbis
2 Kartoffeln
2 Zwiebeln
1 Knoblauchzehe
2 EL Butter
1 l Gemüsebrühe
100 ml Sahne
Jodsalz mit Fluorid
Pfeffer
frisch geriebene Muskatnuss

Den Hokkaidokürbis waschen,
entstielen und in grobe Stücke
schneiden. Mithilfe eines Löffels
kann das Fruchtfleisch des
Kürbisses samt Kernen ganz leicht
entfernt werden. Anschließend die
Kartoffeln schälen und ebenso in
grobe Stücke schneiden. Zwiebeln
und Knoblauch abziehen und
würfeln. In einem großen Topf

Butter erhitzen, worin die
Zwiebeln 2 - 3 Minuten scharf
angebraten werden. Den
gehackten Knoblauch sowie
Kürbis- und Kartoffelstücke
zufügen, kurz mitbraten und mit
Gemüsebrühe ablöschen. Die
Suppe aufkochen und bei mittlerer
Hitze ca. 20 Minuten köcheln
lassen, bis der Kürbis und die

Kartoffeln weich sind. Nach Ende
der Garzeit die Suppe mit einem
Pürierstab fein pürieren und mit
Sahne verfeinern. Je nach
gewünschter Konsistenz kann
noch ein wenig Wasser oder
Gemüsebrühe zugefügt werden.
Die fertige Suppe mit Jodsalz,
Pfeffer sowie Muskatnuss
abschmecken. (ak-o)



Mitteilungsblatt Overath | 59. Jahrgang | Nr. 41 | Freitag, 11. Oktober 2024 | Kw 41 | mitteilungsblatt-overath.de/e-paper20

Lern- und Lebensraum für alle
Lehrkräfte und pädagogische Fachleute diskutieren Wege für eine zukunftssichere
Gestaltung von Schule in der Region

System vor große Herausforde-
rungen, das vollkommene Neu-
Denken von Schule ist dabei eine
notwendige Bedingung für ein
erfolgreiches Gelingen. Auch die
Entwicklung sämtlicher Prozesse
und Themen in der Bildungs-
institution sollte in den Blick
genommen werden. Dies war die
einhellige Meinung der Fach-
akteure im Rahmen des kreis-
weiten Fachtags „Lern- und
Lebensraum Schule für alle
zukunftssicher gestalten“.
„Die Schule der Zukunft braucht
Kreativität“, machte Schulamts-
direktorin Ursula Resch zum
Auftakt der Veranstaltung deut-
lich. Dazu sind nicht nur Ver-
änderungsbereitschaft, sondern
auch die entsprechenden Kompe-
tenzen nötig, um Veränderungen
nachhaltig gestalten zu können.
Diese Aspekte standen im
Mittelpunkt eines Fachtags, zu
dem das Bildungsnetzwerk Rhei-

nisch-Bergischer Kreis zusammen
mit der Arbeitsstelle Schulische
Inklusion des Schulamtes in das
Schulzentrum Im Kleefeld in
Bergisch Gladbach einlud.
Insgesamt kamen über 130
Lehrerinnen und Lehrer, päda-
gogische Fachkräfte sowie
fachverantwortliche Akteurinnen
und Akteure aus Kommune und
Jugendhilfe aus dem gesamten
Kreis und darüber hinaus
zusammen, um sich über die
vielfältigen Facetten der Thematik
auszutauschen.
Zahlreiche Impulse für Zahlreiche Impulse für Zahlreiche Impulse für Zahlreiche Impulse für Zahlreiche Impulse für VVVVVererererer-----
änderungsansätzeänderungsansätzeänderungsansätzeänderungsansätzeänderungsansätze
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erhielten konkrete
Praxisansätze und Impulse für
ihren beruflichen Alltag, um
Veränderungen anzustoßen und
Schule als einen zukunftssicheren
Ort für alle mitgestalten zu kön-
nen. Insgesamt zehn Arbeitsforen
deckten dabei eine große

Rheinisch-Bergischer Kreis. Wie
können Schulen sicherstellen,
Kinder und Jugendliche im Sinne
eines modernen inklusiven

Bildungsverständnisses gut
ausgebildet in ihre Zukunft zu
entlassen? Eine sich rasant
verändernde Welt stellt das

Über die Schule der Zukunft diskutierten zum Auftakt des Fachtags (v.Über die Schule der Zukunft diskutierten zum Auftakt des Fachtags (v.Über die Schule der Zukunft diskutierten zum Auftakt des Fachtags (v.Über die Schule der Zukunft diskutierten zum Auftakt des Fachtags (v.Über die Schule der Zukunft diskutierten zum Auftakt des Fachtags (v.
l.) Myrle Dziak-Mahler, zwei Schüler der Nelson-Mandela-Gesamtschulel.) Myrle Dziak-Mahler, zwei Schüler der Nelson-Mandela-Gesamtschulel.) Myrle Dziak-Mahler, zwei Schüler der Nelson-Mandela-Gesamtschulel.) Myrle Dziak-Mahler, zwei Schüler der Nelson-Mandela-Gesamtschulel.) Myrle Dziak-Mahler, zwei Schüler der Nelson-Mandela-Gesamtschule
(2. v. l. und 4. v. l.), Ingrid Käsch, Inklusionsfachberaterin im Schulamt(2. v. l. und 4. v. l.), Ingrid Käsch, Inklusionsfachberaterin im Schulamt(2. v. l. und 4. v. l.), Ingrid Käsch, Inklusionsfachberaterin im Schulamt(2. v. l. und 4. v. l.), Ingrid Käsch, Inklusionsfachberaterin im Schulamt(2. v. l. und 4. v. l.), Ingrid Käsch, Inklusionsfachberaterin im Schulamt
des Rheinisch-Bergischen Kreises, Dieter Wagner, Schulleiter der Nelson-des Rheinisch-Bergischen Kreises, Dieter Wagner, Schulleiter der Nelson-des Rheinisch-Bergischen Kreises, Dieter Wagner, Schulleiter der Nelson-des Rheinisch-Bergischen Kreises, Dieter Wagner, Schulleiter der Nelson-des Rheinisch-Bergischen Kreises, Dieter Wagner, Schulleiter der Nelson-
Mandela-Gesamtschule, Jürgen Koch, Schulleiter der GrundschuleMandela-Gesamtschule, Jürgen Koch, Schulleiter der GrundschuleMandela-Gesamtschule, Jürgen Koch, Schulleiter der GrundschuleMandela-Gesamtschule, Jürgen Koch, Schulleiter der GrundschuleMandela-Gesamtschule, Jürgen Koch, Schulleiter der Grundschule
Heiligenhaus, und Rainer Krohn, Leiter der Offenen GanztagsgrundschuleHeiligenhaus, und Rainer Krohn, Leiter der Offenen GanztagsgrundschuleHeiligenhaus, und Rainer Krohn, Leiter der Offenen GanztagsgrundschuleHeiligenhaus, und Rainer Krohn, Leiter der Offenen GanztagsgrundschuleHeiligenhaus, und Rainer Krohn, Leiter der Offenen Ganztagsgrundschule
der Grundschule Heiligenhaus. Fotos: Markus Abelsder Grundschule Heiligenhaus. Fotos: Markus Abelsder Grundschule Heiligenhaus. Fotos: Markus Abelsder Grundschule Heiligenhaus. Fotos: Markus Abelsder Grundschule Heiligenhaus. Fotos: Markus Abels

Der Fachtag bot reichlich Raum, um zu sich auszutauschen und dasDer Fachtag bot reichlich Raum, um zu sich auszutauschen und dasDer Fachtag bot reichlich Raum, um zu sich auszutauschen und dasDer Fachtag bot reichlich Raum, um zu sich auszutauschen und dasDer Fachtag bot reichlich Raum, um zu sich auszutauschen und das
eigene Netzwerk zu vergrößern.eigene Netzwerk zu vergrößern.eigene Netzwerk zu vergrößern.eigene Netzwerk zu vergrößern.eigene Netzwerk zu vergrößern.

In den zehn Arbeitsforen wurde über eine großen Bandbreite an ThemenIn den zehn Arbeitsforen wurde über eine großen Bandbreite an ThemenIn den zehn Arbeitsforen wurde über eine großen Bandbreite an ThemenIn den zehn Arbeitsforen wurde über eine großen Bandbreite an ThemenIn den zehn Arbeitsforen wurde über eine großen Bandbreite an Themen
diskutiert. Dabei konnten die Teilnehmenden Anregungen für ihrendiskutiert. Dabei konnten die Teilnehmenden Anregungen für ihrendiskutiert. Dabei konnten die Teilnehmenden Anregungen für ihrendiskutiert. Dabei konnten die Teilnehmenden Anregungen für ihrendiskutiert. Dabei konnten die Teilnehmenden Anregungen für ihren
beruflichen Alltag sammeln.beruflichen Alltag sammeln.beruflichen Alltag sammeln.beruflichen Alltag sammeln.beruflichen Alltag sammeln.
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Bandbreite an Themen ab. So ging
es in den Gruppen beispielsweise
um die Themen „Dem Stress im
Schulalltag konstruktiv begeg-
nen“, „Schule als sicherer Ort für
Kinder und Jugendliche! Zur
Umsetzung von Schulkonzepten
im Alltag“, „Soziale Medien-
kompetenz - Perspektiven und
Möglichkeiten“, „Poollösung und
Schulbegleitung“, „Demokratie
von Beginn an“ oder „Schule der
Vielfalt: Vorstellung eines Schul-
konzepts zur Diversität“. Im
Mittelpunkt stand dabei immer
die Frage, wie Veränderungen
herbeigeführt werden können, um
einen inklusiven Schulalltag er-
folgreicher zu gestalten und an
die Bedürfnisse von allen Kindern,
Jugendlichen und Lehrkräften

anzupassen. In ihrer Keynote
betonte Myrle Dziak-Mahler, dass
„Veränderung der Normalfall ist“,
was akzeptiert werden müsse.
Myrle Dziak-Mahler leitete zehn
Jahre das „Zentrum für Leh-
rerInnenbildung“ der Universität
Köln und ist derzeit Ge-
schäftsführerin der lernlog
gGmbH, einer Initiative der
Montag Stiftung für Jugend und
Gesellschaft.
KKKKKommunikation,ommunikation,ommunikation,ommunikation,ommunikation,     VVVVVerererererantwortung,antwortung,antwortung,antwortung,antwortung,
FreiräumeFreiräumeFreiräumeFreiräumeFreiräume
In einer Podiumsdiskussion mach-
ten zwei Schüler der Bergisch
Gladbacher Nelson-Mandela-
Gesamtschule, die im Jahr 2023
den Deutschen Schulpreis erhielt,
deutlich, dass Kommunikation in
der Schule der entscheidende

Aspekt sei, „um Probleme zu
lösen. In der Schulgemeinschaft
sollen alle im engen Austausch
stehen. An unserer Schule lernen
wir außerdem, selbstständig zu
lernen, was sehr wichtig ist.“
Schulleiter Dieter Wagner betonte
die Bedeutung, Kinder und
Jugendliche dazu zu befähigen,
„sich selbst zu organisieren. Dafür
haben sich Schülerinnen und
Schüler sowie das Kollegium
gemeinsam auf den Weg gemacht,
um dieses Ziel zu erreichen.“ Mit
Blick in die Zukunft fordert er:
„Schulen müssen mehr Verant-
wortung erhalten und öffentliche
Gelder zu ihren Gunsten
umverteilt werden.“ Eine klare
Meinung über notwendige
Veränderungen in Schule teilte

auch Jürgen Koch, Leiter der
Grundschule Heiligenhaus in
Overath. „Wir müssen mehr
Freiräume und Freiheit vor Ort
erhalten“, machte er deutlich und
forderte mit einem Augenzwinkern
das Schulfach „Wie wollen wir
unsere Zukunft und das Leben auf
diesem Planeten gemeinsam
gestalten?“, denn das sei der
wichtigste Aspekt überhaupt, um
Perspektiven für die Zukunft zu
entwickeln. Die Heiligenhauser
Schule wurde für ihre Arbeit
während der Corona-Pandemie für
den Deutschen Schulpreis Spezial
2020/21 nominiert.
Weitere Informationen zum Fach-
tag finden Interessierte unter
www.rbk-direkt.de/
fachtag-inklusion.aspx.

Viel Lob für LohmART-Jahresausstellung
„Zwischen den Welten“ staunten die Besucher

Mit durchweg positiver Resonanz
endete die Mitglieder-Jahres-
ausstellung des Kunstkreises

LohmART e.V. in Scheiderhöhe bei
bisher höchsten Besucherzahlen.
Die 14 Aussteller:innen ließen bei

Die LohmART-Jahresausstellung erntete viel Lob.Die LohmART-Jahresausstellung erntete viel Lob.Die LohmART-Jahresausstellung erntete viel Lob.Die LohmART-Jahresausstellung erntete viel Lob.Die LohmART-Jahresausstellung erntete viel Lob.
Foto: LohmART e.V.Foto: LohmART e.V.Foto: LohmART e.V.Foto: LohmART e.V.Foto: LohmART e.V.

Die Besucher waren von dem hohen Niveau der Ausstellung begeistert.Die Besucher waren von dem hohen Niveau der Ausstellung begeistert.Die Besucher waren von dem hohen Niveau der Ausstellung begeistert.Die Besucher waren von dem hohen Niveau der Ausstellung begeistert.Die Besucher waren von dem hohen Niveau der Ausstellung begeistert.
Foto: LohmART e.V.Foto: LohmART e.V.Foto: LohmART e.V.Foto: LohmART e.V.Foto: LohmART e.V.

Es wurde über ber die Vielfalt an Kunstwerken gestaunt.Es wurde über ber die Vielfalt an Kunstwerken gestaunt.Es wurde über ber die Vielfalt an Kunstwerken gestaunt.Es wurde über ber die Vielfalt an Kunstwerken gestaunt.Es wurde über ber die Vielfalt an Kunstwerken gestaunt.
Foto: LohmART e.V.Foto: LohmART e.V.Foto: LohmART e.V.Foto: LohmART e.V.Foto: LohmART e.V.

ihren abwechslungsreich präsen-
tierten Werken zum Thema
„Zwischen den Welten“ kaum
eine Möglichkeit der Bildenden
Kunst aus. Die Bilder reichte von
vielschichtigen, abstrakten und
gegenständlichen Malereien,
Glasbildern und Keramikbildern,
Papierarbeiten und Fotoarbeiten
hinter Acrylglas bis zu einem
Fotobuch. Hinzu kamen Holz- und
Keramikskulpturen, ein Mädchen

mit rotem Ballon vor einem
Mäuerchen aus Papierbriketts,
ein „Fahrstuhl Wohin“ aus einem
Stapel Stühle und eine Erdkugel
an der Decke, aus der ein Mann
stürzte - Wohin? So Vielerlei
entdecken zu können, und das
Niveau der Arbeiten begeisterte
die Besucher. Für die Künst-
ler:innen eine schöne Bestätigung
und Ansporn zugleich. Mehr unter
www.lohmart.eu
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1.200 Bäume gepflanzt
Erstes Rösrather Einheitsbuddeln ein voller Erfolg

(so). Bei schönstem Wetter fand am
Tag der Deutschen Einheit das erste
Einheitsbuddeln in Rösrath statt.
Auf einer städtischen Waldfläche
zwischen Georgshof und Fußheide,
haben die Stadt Rösrath und die
StadtWerke Rösrath eine
Baumpflanzaktion durchgeführt.
Alle Rösrather*Innen waren
aufgerufen sich an der Aktion zu
beteiligen. Da sich rund 150

StadtWerke Vorstand Christoph Schmidt und das designierte DreigestirnStadtWerke Vorstand Christoph Schmidt und das designierte DreigestirnStadtWerke Vorstand Christoph Schmidt und das designierte DreigestirnStadtWerke Vorstand Christoph Schmidt und das designierte DreigestirnStadtWerke Vorstand Christoph Schmidt und das designierte Dreigestirn
der Stadt Rösrath 2025. Fotos: Kerstin Vogelder Stadt Rösrath 2025. Fotos: Kerstin Vogelder Stadt Rösrath 2025. Fotos: Kerstin Vogelder Stadt Rösrath 2025. Fotos: Kerstin Vogelder Stadt Rösrath 2025. Fotos: Kerstin Vogel

Frank Kuratle, Stefan Ossege, Franz-Josef Schmitz halfen fleissig mit.Frank Kuratle, Stefan Ossege, Franz-Josef Schmitz halfen fleissig mit.Frank Kuratle, Stefan Ossege, Franz-Josef Schmitz halfen fleissig mit.Frank Kuratle, Stefan Ossege, Franz-Josef Schmitz halfen fleissig mit.Frank Kuratle, Stefan Ossege, Franz-Josef Schmitz halfen fleissig mit.

Rösrather*Innen, darunter viele
Kinder, gemeldet hatten wurden
drei Gruppen gebildet. Stadt-
Werke Vorstand Christoph
Schmidt zeigte sich begeistert von
der starken Beteiligung. Unter
fachlicher Anleitung von Mita-
rbeitern des Holzkontors Rhein-
Berg-Siegerland GmbH wurden
1.200 kleine Roteichen, Elsbee-
ren, Wildkirschen und Libanon-

zedern gepflanzt. In den kom-
menden Jahren wird die durch
Trockenheit und Borkenkäfer
stark in Mitleidenschaft gezogene
Fläche so wieder von zahlreichen
Bäumen dicht bewachsen sein.
Beteiligt haben sich viele Rös-
rather Familien, aber auch Grup-
pierungen wie die Jugendfeuer-
wehr, das designierte Rösrather
Dreigestirn (gestellt von der

Grossen Rösrather Karnevals-
Gesellschaft) und einige Ratsmit-
glieder. Alle haben sich fleißig in
Zeug gelegt und nach ca. fünf
Stunden war die Fläche neu
bepflanzt. „Es war ein rundum
toller Tag und wir sind uns jetzt
schon sicher, dass das keine
einmalige Aktion gewesen ist“, zog
Christoph Schmidt zum Ende des
Einheitsbuddelns eine erste Bilanz.

Die Bühne 11-Hundert aus Rösrath präsentiert
„Das perfekte Geheimnis“ -
Ein Theaterstück von Paolo Genovese
Tauche ein in eine Welt voller
Intrigen, Geheimnisse und
unerwarteter Enthüllungen.
Begleite die Bühne 11-Hundert
aus Rösrath auf eine fesselnde
Reise durch die Tiefen der
menschlichen Psyche und erlebe
hautnah, wie ein scheinbar
harmloses Spiel unter Freunden
zu einer Achterbahn der Emo-
tionen wird.
Lass dich mitreißen von der
packenden Handlung, den
überraschenden Wendungen und
den großartigen schauspiele-
rischen Leistungen unserer
talentierten Darsteller. „Das
perfekte Geheimnis“ wird dich
zum Lachen bringen, zum
Nachdenken anregen und bis zum
Schluss in seinen Bann ziehen.
Sei Teil dieser einzigartigen
Theatererfahrung und erlebe
einen unvergesslichen Abend
voller Spannung, Unterhaltung
und unerwarteter Momente. Hol
dir jetzt deine Tickets für die
Premiere am Freitag, 15.
November und sei dabei, wenn
das Geheimnis gelüftet wird!
Wir freuen uns darauf, dich in der

Aula der Freiherr-vom-Stein-Schu-
le in Rösrath zu begrüßen und
gemeinsam mit dir ein unver-
gessliches Theatererlebnis zu
erleben.
StückbeschreibungStückbeschreibungStückbeschreibungStückbeschreibungStückbeschreibung
In „Das perfekte Geheimnis“
treffen sieben Freunde bei einem
Abendessen zusammen und
beschließen, ihre Handys auf den
Tisch zu legen und sämtliche
eingehenden Nachrichten und
Anrufe öffentlich zu machen. Was
als amüsantes Spiel beginnt,
entwickelt sich schnell zu einem
explosiven Drama, als
Geheimnisse ans Licht kommen
und die Beziehungen zwischen
den Freunden auf die Probe
gestellt werden. Mit Humor,
Spannung und einer Prise Tiefgang
zeigt das Stück, wie gut wir die
Menschen um uns herum wirklich
kennen und wie fragil die Fassade
des perfekten Lebens sein kann.
BesetzungBesetzungBesetzungBesetzungBesetzung
Micha - Ralf Ihbe
Eva - Angelika Hommerding
Sofia - Chiara
Stephan - Detlef Mahlow
Anja - Ariane Meewes

Toni - Thomas Zimmermann
Bianca - Sonja Merz
Philipp - Jürgen Steinbach
Regie: Oliver Scheemann
AufführungstermineAufführungstermineAufführungstermineAufführungstermineAufführungstermine
• Premiere: Freitag, 15. Novem-

ber, um 19.30 Uhr
• Samstag, 16. November, um

19.30 Uhr
• Sonntag, 17. November, um

16 Uhr
• Freitag, 22. November, um

19.30 Uhr
• Samstag, 23. November, um

19.30 Uhr
Ort: Aula der Freiherr-vom-Stein-
Schule, Freiherr-vom-Stein-Straße
15, D-51503 Rösrath
Kartenpreise Eintritt: 15 Euro,
ermäßigt: 10 Euro (Schüler,
Studenten, Auszubildende)
Kartenverkauf: Buchhandlung Till
Eulenspiegel, Hoffnungsthal;
Buchhandlung Junimond, Rösrath
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Privates Saunabaden mit gutem Gewissen
Das Wellnesserlebnis in den eigenen vier Wänden möglichst nachhaltig gestalten
Mit einer privaten Sauna kann man
sich Wellness und Entspannung nach
Hause holen und dabei zugleich
etwas für die Gesundheit tun. Für
eine hochwertige Sauna in den
eigenen vier Wänden ist heute kein
kompletter Raum mehr notwendig,
man kann sie fast überall rea-
lisieren, im Wohnzimmer ebenso
wie im Schlafzimmer oder im Bad.
Sobald die ersten Ideen, Wünsche
und Vorstellungen vorhanden sind,
kann das Projekt Form annehmen.
Welche technischen Voraussetzun-
gen müssen erfüllt sein? In welchen
Räumen ist eine Sauna planbar?
Diese und weitere Fragen sollte man
mit einem Fachberater klären. Ein
anderer wichtiger Wunsch vieler
Saunafreunde: Das Wellnesserlebnis
sollte heute möglichst nachhaltig
sein.
Beim Saunakauf auf GütesiegelBeim Saunakauf auf GütesiegelBeim Saunakauf auf GütesiegelBeim Saunakauf auf GütesiegelBeim Saunakauf auf Gütesiegel
achtenachtenachtenachtenachten
Nachhaltigkeit und persönliche Ent-
spannungsmomente müssen beim
Saunieren nicht im Widerspruch
zueinanderstehen, sondern können
einhergehen. Das Gütesiegel Blauer
Engel ist auch beim Saunakauf ein
glaubwürdiger Wegweiser zu um-
weltfreundlichen Produkten und
Dienstleistungen. Saunen, die dieses
Zeichen tragen, werden unter Einsatz
von Holz aus nachhaltiger Forstwirt-
schaft und von emissionsarmen
Holzwerkstoffen gefertigt. Der Blaue
Engel berücksichtigt dabei den ge-
samten Lebensweg eines Produktes.
Zahlreiche Modelle des Herstellers
Klafs etwa tragen das Gütezeichen

und sind auf diese Weise als res-
sourcenschonende Produkte aus-
gewiesen: alle Elementsaunen aus
unbehandeltem Hemlock- und
Fichtenholz, sämtliche Massivholz-
saunen aus unbehandeltem Hem-
lockholz sowie alle Sauna S1-
Varianten mit der Innenausstattung
aus unbehandeltem Hemlock- oder
gewachstem Nussbaumholz. Mehr
Infos gibt es unter www.klafs.de.
In der Sauna ist man in der Regel
unbekleidet - auch daher ist es so
wichtig, dort keinen Schadstoffen
ausgesetzt zu sein. Der Blaue

Engel weist darauf hin, dass das
Holz dieser Saunen auch in der
Wohnumwelt unbedenklich ist.
Echtholz-Furnierpaneele ent-
halten kein Formaldehyd und
entsprechen somit allen gesetz-
lichen Vorgaben. Zudem erfüllen
diese Furnierpaneele die Anfor-
derungen hinsichtlich der Emis-
sion an flüchtigen organischen
Substanzen. Auch eine Verletzung
durch Holzspreißel ist angesichts
des hochwertigen Materials nicht
zu befürchten.
Minimierter Minimierter Minimierter Minimierter Minimierter Abfall während derAbfall während derAbfall während derAbfall während derAbfall während der

SaunafertigungSaunafertigungSaunafertigungSaunafertigungSaunafertigung
Auch am Hauptsitz des Herstellers
in Schwäbisch Hall wird auf
Ressourcenschonung geachtet. So
kommt in der Saunafertigung eine
sogenannte Kapp-Anlage zum
Einsatz. Sie schneidet zu verar-
beitendes Holz mit einem
Minimum an Abfall zu. Falls doch
Holzabfälle anfallen, werden diese
recycelt. Mit ihnen wird der
Heizofen der Firmenzentrale
vollautomatisch bestückt und
generiert dadurch ständig Energie
aus Abfällen. (DJD)

Saunen, die beispielsweise das Gütezeichen Blauer Engel tragen, werden unter Einsatz von Holz ausSaunen, die beispielsweise das Gütezeichen Blauer Engel tragen, werden unter Einsatz von Holz ausSaunen, die beispielsweise das Gütezeichen Blauer Engel tragen, werden unter Einsatz von Holz ausSaunen, die beispielsweise das Gütezeichen Blauer Engel tragen, werden unter Einsatz von Holz ausSaunen, die beispielsweise das Gütezeichen Blauer Engel tragen, werden unter Einsatz von Holz aus
nachhaltiger Forstwirtschaft und von emissionsarmen Holzwerkstoffen gefertigt. Foto: DJD/KLAFSnachhaltiger Forstwirtschaft und von emissionsarmen Holzwerkstoffen gefertigt. Foto: DJD/KLAFSnachhaltiger Forstwirtschaft und von emissionsarmen Holzwerkstoffen gefertigt. Foto: DJD/KLAFSnachhaltiger Forstwirtschaft und von emissionsarmen Holzwerkstoffen gefertigt. Foto: DJD/KLAFSnachhaltiger Forstwirtschaft und von emissionsarmen Holzwerkstoffen gefertigt. Foto: DJD/KLAFS
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Dach und Photovoltaik
Regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit

Einbauelemente auf mögliche
Undichtigkeiten überprüft, die
Verklammerungen und Befes-
tigungen der Dachziegel kon-
trolliert sowie Dachdurchdrin-
gungen bei Satellitenschüsseln,
Lüftungen und Dachfenster be-
gutachtet. Ein umfassendes
DachCheck-Protokoll gilt als
Inspektionsnachweis und dient im
Falle eines Versicherungsscha-
dens als Vorlage beim Gebäu-
deversicherer. Damit sind
Hauseigentümer auf der sicheren
Seite. Infos zum DachCheck:
https://dachcheck.dachdecker.org
Jetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checken
lassenlassenlassenlassenlassen
PV-Anlagen sind vielerorts bereits
ein fester Bestandteil auf unseren
Dächern. Auch hier prüft der
Dachdecker, ob beispielsweise die
Module noch sicher befestigt sind

Vor der Montage einer Photo-
voltaikanlagen müssen Hausb-
esitzer den Zustand ihres Daches
prüfen lassen. Aber auch Dächer
ohne weitere Aufbauten sollten
regelmäßig gecheckt werden.
Dächer werden durch starke
Temperaturunterschiede, Stürme
und heftige Regen- und Hagel-
schauer stark beansprucht. Dabei
können unbemerkt Schäden
entstehen, durch die sich im
schlimmsten Fall beim nächsten
Sturm Ziegel, Dachsteine oder
Schiefer vom Dach lösen.
Eigentümer haften für Schäden,
die Passanten oder parkenden
Fahrzeugen durch herunterfal-
lende Bauteile zugefügt werden.
Wichtig zu wissen: Versicherungen
übernehmen diese Schäden nur,
wenn eine regelmäßige Dach-
wartung durch einen Fachbetrieb
belegt werden kann. Die Recht-

sprechung hat in vielen Urteilen
bestätigt, dass der Versiche-
rungsschutz teilweise oder sogar
ganz erlöschen kann, wenn eine
regelmäßige Dachwartung nicht
nachgewiesen werden kann.
Dächer rechtzeitig checken lassenDächer rechtzeitig checken lassenDächer rechtzeitig checken lassenDächer rechtzeitig checken lassenDächer rechtzeitig checken lassen
Der Zentralverband des Deut-
schen Dachdeckerhandwerks
(ZVDH) rät daher allen Haus-
besitzern und Hausverwaltungen,
nach dem Winter das Dach und
seine Bauteile überprüfen zu
lassen. Nur so können mögliche
Schäden rechtzeitig behoben
werden. Im Rahmen eines
DachChecks wird das gesamte
Dach einer gründlichen Sicht-
prüfung unterzogen. Dabei erken-
nen erfahrene Dachdecker-
Innungsbetriebe Schwachstellen
bereits durch eine erste Inau-
genscheinnahme. So werden zum
Beispiel alle funktions-wichtigen

und es keine Beschädigungen an
der Unterkonstruktion des Dachs
gibt. Übrigens: bei leichten
Verschmutzungen, einer dünnen,
oder sogar bei einer geschlos-
senen Schneedecke, arbeitet eine
Solaranlage weiter. Nur bei
großen Schneelasten oder sehr
starken Verschmutzungen besteht
Handlungsbedarf. Auch hier
sollten Fachbetriebe zu Rate
gezogen werden. Die fachgerechte
Montage von Solaranlagen auf
dem Dach ist entscheidend für
Wirkungsgrad und Haltbarkeit,
ebenso wie die regelmäßige
Überprüfung der Anlage. Innungs-
betriebe des Dachdeckerhand-
werks sind auf der ZVDH-
Verbandsseite zu finden:
https://dachdecker.org/
hausbesitzer/betriebe/
(akz-o)

Dächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperatur-Dächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperatur-Dächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperatur-Dächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperatur-Dächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperatur-
unterschiede beansprucht. Ein regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit.unterschiede beansprucht. Ein regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit.unterschiede beansprucht. Ein regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit.unterschiede beansprucht. Ein regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit.unterschiede beansprucht. Ein regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit.
Foto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-o

Anschlüsse an Dachdurchdringungen werden beim DachCheckAnschlüsse an Dachdurchdringungen werden beim DachCheckAnschlüsse an Dachdurchdringungen werden beim DachCheckAnschlüsse an Dachdurchdringungen werden beim DachCheckAnschlüsse an Dachdurchdringungen werden beim DachCheck
begutachtet. Foto: HF Redaktion/akz—obegutachtet. Foto: HF Redaktion/akz—obegutachtet. Foto: HF Redaktion/akz—obegutachtet. Foto: HF Redaktion/akz—obegutachtet. Foto: HF Redaktion/akz—o
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Dem Leben zuliebe
Balkonien als Klima- und Artenschützer

Inzwischen ist es Fakt: Die
Temperaturen steigen weltweit,
Regen wird zur Mangelware, Seen
und Flüsse trocknen aus. Der
Klimawandel ist spürbar.
Menschen wie auch die Tierwelt
leiden darunter. Vor allem in den
dichtbebauten und versiegelten
Städten quälen sich die Bewohner
besonders in den Sommer-
monaten. Städte werden immer
heißer und trockener, sodass auch
viele unserer kleinsten Bewohner
dieser Erde kaum eine
Überlebenschance haben:
Insekten.
Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - TTTTTurbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversität
Viele, die in Wohnungen leben,
meinen, sie könnten nicht viel für
die Natur und die Artenvielfalt
tun. Weit gefehlt, selbst auf dem
kleinsten Balkon ist ein kleines
Insektenparadies möglich. Eine
Win-win-Situation für Mensch,
Tier, Natur und zuletzt auch das
Klima kann geschaffen werden.
Die Lösung ist ganz einfach: mehr
Grün.
Pflanzen sehen nicht nur schön
aus, sondern bieten Insekten wie
Bienen, Hummeln, Schmetter-
lingen u.v.m. Lebensraum wie
Nahrungsquelle zugleich. In Kübel
gepflanzte Zwergrosen passen
aufgrund ihrer kompakten Größe
auf nahezu jeden Balkon. Ihre
farbenprächtigen Blüten bieten
Insekten mit ihren Pollen wahres
Kraftfutter.
Aber auch andere Pflanzen, die
ursprünglich nicht in unseren
Gefilden beheimatet sind, können
überaus nützlich eingesetzt

werden. Die Lavendelheide
schmückt den Balkon auf ihre
eigene fernöstliche Art und bietet
zahlreichen Lebenswesen
Nahrung und Lebensraum. Tipps
und Beratung dazu, welche
Pflanzen sich ganz besonders
eignen, finden Hobbygärtner in
den Baumschulen vor Ort.
Gutes tun mit wenigenGutes tun mit wenigenGutes tun mit wenigenGutes tun mit wenigenGutes tun mit wenigen
HandgriffenHandgriffenHandgriffenHandgriffenHandgriffen
Eine Pflanze, Erde und ein Topf -
und fertig ist ein Plus für Klima,
Mensch und Natur. Die positiven
Effekte für die Artenvielfalt sind
unbestreitbar. Zudem schaffen
sie, was Mensch und Tier dringend
benötigen. Pflanzen kühlen Städte
ab. Ideal sind hierbei Pflanzen,
die den klimatischen Bedin-
gungen auch gewachsen sind. Vor
allzu großer Hitze- und Sonnen-
belastung sollten die Zwerg-

Fotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-o

koniferen zwar geschützt werden,
dennoch bieten sie mit ihrem Grün
den gewünschten Verdunstungs-
effekt für das Klima. Für welche
Pflanze sich auch immer
entschieden wird, sei es Efeu,
Heide, Zwergflieder oder japa-
nischer Ahorn - das Klima freut
es. So kann jeder sogar auf
seinem Balkon einen kleinen

Beitrag für Artenvielfalt und Klima
leisten.
Wer mehr über die große Vielfalt
von Pflanzen erfahren möchte,
findet Informationen unter
www.gruen-ist-leben.de (Bund
deutscher Baumschulen). Hier
findet man auch die Info, wo sich
die nächste Baumschule befindet.
(akz-o)
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

Unfälle, KatastrophenUnfälle, KatastrophenUnfälle, KatastrophenUnfälle, KatastrophenUnfälle, Katastrophen
und Gewalttatenund Gewalttatenund Gewalttatenund Gewalttatenund Gewalttaten

Notfalltelefon: 0172 2671727
www.psychotraumatologie.de
Montag bis Freitag
von 9 bis 16 Uhr

Freitag, 11. OktoberFreitag, 11. OktoberFreitag, 11. OktoberFreitag, 11. OktoberFreitag, 11. Oktober
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Straße 31, 51491 Overath, 02204/71010

Samstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Sonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. Oktober
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Montag, 14. OktoberMontag, 14. OktoberMontag, 14. OktoberMontag, 14. OktoberMontag, 14. Oktober
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Dienstag, 15. OktoberDienstag, 15. OktoberDienstag, 15. OktoberDienstag, 15. OktoberDienstag, 15. Oktober
Apotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am Halfenhof
Bensberger Straße 262, 51503 Rösrath, 02205/910966

Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende ApothekApothekApothekApothekApotheken durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhr
geöffnet:geöffnet:geöffnet:geöffnet:geöffnet:

Die Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857
(geöffnet bis 14 Uhr)
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath-Steinenbrück, 02204/73588
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olperstraße 31, 51491 Overath-Untereschbach, 02204/71010
(über Mittag von 13 bis 14.30 Uhr geschlossen)
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Frankenforster Straße 4-6, 51427 Bergisch Gladbach (Frankenforst),
02204/61701

Mittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. Oktober
Rotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-Apotheke
Moitzfeld 72A, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/83505

Donnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. Oktober
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Freitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. Oktober
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath, 02204/73588

Samstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. Oktober
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach
Bensberger Straße 268, 51503 Rösrath, 02205/9049150

Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Pütz-Roth Bestattungen und Trauerbegleitung
Overath, Hauptstr. 91, (02206) 76 65, www.puetz-roth.de

Wenn die Natur das Grab schmückt
Wie Angehörige und Freunde im Bestattungswald trauern und gedenken

Ein Grab im Wald braucht keine
Gestecke oder Kerzen - das
Schmücken und die Pflege
übernimmt allein die Natur. Das
bedeutet: Wildblumen, Pilze,
Moose und Farne wachsen, wie es
ihnen bestimmt ist. Sie verändern
den Bestattungsort im Wechsel der
Jahreszeiten immer wieder, und das
bunte Laub trägt im Herbst seinen
Teil dazu bei. Beim Naturbe-
stattungsanbieter FriedWald hat
die Erfahrung gezeigt: Wer seine
letzte Ruhe in einem Bestat-
tungswald anstatt auf einem
Friedhof finden möchte, der
wünscht sich, dass Angehörige und

Freunde diesen natürlichen Kreis-
lauf erleben. So können sie in ihrem
eigenen Rhythmus trauern, statt
zum Setzen von Pflanzen oder zum
Gießen vorbeizukommen.
Spazieren gehen und sich erinnernSpazieren gehen und sich erinnernSpazieren gehen und sich erinnernSpazieren gehen und sich erinnernSpazieren gehen und sich erinnern
Ein Waldspaziergang hilft dabei,
zu entspannen und den Erin-
nerungen freien Lauf zu lassen.
Viele Menschen wählen diese
Möglichkeit des Gedenkens und
legen dabei eine kleine Pause am
Andachtsort ein. Zu besonderen
Anlässen wie Jubiläen oder
Geburtstagen wird schon einmal
ein Glas Sekt am Baum des
Verstorbenen getrunken oder ein

Wildblumen dekorieren die Baumgräber in einem Bestattungswald undWildblumen dekorieren die Baumgräber in einem Bestattungswald undWildblumen dekorieren die Baumgräber in einem Bestattungswald undWildblumen dekorieren die Baumgräber in einem Bestattungswald undWildblumen dekorieren die Baumgräber in einem Bestattungswald und
locken natürliche Gäste an. Foto: djd/FriedWald GmbHlocken natürliche Gäste an. Foto: djd/FriedWald GmbHlocken natürliche Gäste an. Foto: djd/FriedWald GmbHlocken natürliche Gäste an. Foto: djd/FriedWald GmbHlocken natürliche Gäste an. Foto: djd/FriedWald GmbH

kleines Picknick gemacht. Wer die
Atmosphäre in einem FriedWald
erleben möchte, kann sich unter
www.friedwald.de über Standorte
und die Möglichkeit von
Führungen informieren. Bei der
Rückkehr nach Hause nehmen
Hinterbliebene vielfach ein Blatt,
einen Zweig oder eine Frucht des
Waldes wie eine Eichel oder
Buchecker als Erinnerungsstück
mit - und dekorieren damit zum
Beispiel ein Bild des geliebten
Menschen, der nicht mehr lebt.

Auf diese Weise entsteht ein
kleiner Ort des Gedenkens.
Eine Umarmung durch den BaumEine Umarmung durch den BaumEine Umarmung durch den BaumEine Umarmung durch den BaumEine Umarmung durch den Baum
schickenschickenschickenschickenschicken
Manche nutzen den Baum im
Bestattungswald auch als stum-
men Gesprächspartner, berühren
und umarmen ihn oder lesen ihm
einen selbst verfassten Brief an
den Verstorbenen vor. Kinder
finden die Idee, diesem Menschen
eine Umarmung durch den Baum
zu schicken, oft sehr nachvoll-
ziehbar. (djd)

Viele Hinterbliebene lassen ihren Erinnerungen gern bei einem SpaziergangViele Hinterbliebene lassen ihren Erinnerungen gern bei einem SpaziergangViele Hinterbliebene lassen ihren Erinnerungen gern bei einem SpaziergangViele Hinterbliebene lassen ihren Erinnerungen gern bei einem SpaziergangViele Hinterbliebene lassen ihren Erinnerungen gern bei einem Spaziergang
durch den Bestattungswald freien Lauf. Foto: djd/FriedWald GmbHdurch den Bestattungswald freien Lauf. Foto: djd/FriedWald GmbHdurch den Bestattungswald freien Lauf. Foto: djd/FriedWald GmbHdurch den Bestattungswald freien Lauf. Foto: djd/FriedWald GmbHdurch den Bestattungswald freien Lauf. Foto: djd/FriedWald GmbH



Mitteilungsblatt Overath | 59. Jahrgang | Nr. 41 | Freitag, 11. Oktober 2024 | Kw 41 | mitteilungsblatt-overath.de/e-paper28

Für unsere Kleinsten 
Großes bewirken!

Viergruppige 

sucht neue Leitung!

 

als Leitung für unsere  

katholische KiTa Regenbogen in  

Much-Marienfeld gesucht! 

Stellenanzeige unter  

Immer öfter ohne Anzug und Krawatte
Berufe: Die Bankbranche bietet Startern und Quereinsteigern facettenreiche Jobs

wichtiger werde das Thema
Nachhaltigkeit - bei der Beratung
der Kunden etwa zur nachhaltigen
Geldanlage und im Arbeitsalltag
der Bank selbst. So ermutigt der
Wettbewerb „nextGen fürs Klima“
Azubis in Genossenschaftsban-
ken, einen eigenen Beitrag für
mehr Nachhaltigkeit in ihrer
Region zu entwickeln und mit
anderen zu teilen. Im Azubiblog
www.wirsindnext.de finden sich
viele Stories, wie junge Leute den
Bankjob und die Ausbildung leben
und empfinden.
Chancen für berufliche Neuorien-Chancen für berufliche Neuorien-Chancen für berufliche Neuorien-Chancen für berufliche Neuorien-Chancen für berufliche Neuorien-
tierungtierungtierungtierungtierung
Auch wer bisher nicht in der
Bankenbranche tätig war und sich
beruflich neu aufstellen möchte,
findet dort viele Optionen. Das
gilt für Fachkräfte aus anderen

Nicht nur zum Ende der Schulzeit,
sondern immer wieder auch
zwischendurch müssen Menschen
die Weichen für ihre berufliche
Zukunft stellen oder sich neu
orientieren. Im Bankensektor
etwa sind in Zeiten des digitalen
Wandels viele neue Chancen für
Berufsstarter und Quereinsteiger
entstanden. Die Jobs sind
facetten- und abwechslungsreich
und für junge Leute attraktiv - oft
ganz ohne den klassischen
Dresscode mit Anzug und
Krawatte.
Viel Eigenverantwortung undViel Eigenverantwortung undViel Eigenverantwortung undViel Eigenverantwortung undViel Eigenverantwortung und
flache Hierarchienflache Hierarchienflache Hierarchienflache Hierarchienflache Hierarchien
Neben der klassischen Ausbildung
zur Bankkauffrau oder zum Bank-
kaufmann bieten die Volksbanken
und Raiffeisenbanken beispiels-
weise auch Ausbildungen in ganz
anderen Bereichen an - etwa in
IT-Berufen, im Dialogmarketing,

zur Kauffrau oder zum Kaufmann
für Bürokommunikation oder im
E-Commerce. Hinzu kommen
verschiedene Varianten und
Fachrichtungen des dualen
Studiums. „Es verbindet von
Anfang an Praxiserfahrung mit
theoretischem Wissen und einem
Bachelorabschluss“, erklärt Dr.
Stephan Weingarz, Leiter Per-
sonalmanagement beim Bundes-
verband der Deutschen Volks-
banken und Raiffeisenbanken
(BVR). Speziell bei den Genos-
senschaftsbanken gebe es ein
hohes Maß an Eigenverant-
wortung, flache Hierarchien und
wegen der regionalen Ausrichtung
der Institute einen engen Draht
zu Kundinnen und Kunden: „Dazu
kommt ein starkes Gemein-
schaftsgefühl durch die genos-
senschaftlichen Werte, auch im
beruflichen Miteinander.“ Immer

Branchen, die in ihrer bisherigen
Funktion in die Finanzwelt wech-
seln wollen: „Für frisch ausge-
bildete oder gestandene IT-
Fachkräfte etwa gibt es vielfältige
Einsatzmöglichkeiten“, so Wein-
garz. Aber auch wer sich als
Quereinsteiger neu orientieren
will, findet bei den Genossen-
schaftsbanken zahlreiche Chan-
cen. Gefragt sind etwa Berufs-
tätige aus anderen Wirtschafts-
bereichen, die über keine
Bankausbildung verfügen, aber im
Service- und Beratungsbereich
der Bank arbeiten möchten.
„Durch intensive Trainings werden
sie für die neue Tätigkeit fit
gemacht und können sich danach
durch Fortbildungen in der Bank
weiterentwickeln“, betont
Weingarz. (DJD)

Zum Nachhaltigkeitskonzept von Banken gehört es auch, Anreize zuZum Nachhaltigkeitskonzept von Banken gehört es auch, Anreize zuZum Nachhaltigkeitskonzept von Banken gehört es auch, Anreize zuZum Nachhaltigkeitskonzept von Banken gehört es auch, Anreize zuZum Nachhaltigkeitskonzept von Banken gehört es auch, Anreize zu
setzen, damit Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf umweltfreundlichesetzen, damit Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf umweltfreundlichesetzen, damit Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf umweltfreundlichesetzen, damit Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf umweltfreundlichesetzen, damit Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf umweltfreundliche
Weise zum Arbeitsplatz gelangen.Weise zum Arbeitsplatz gelangen.Weise zum Arbeitsplatz gelangen.Weise zum Arbeitsplatz gelangen.Weise zum Arbeitsplatz gelangen.
Foto: DJD/BVR/Getty Images/nazar_abFoto: DJD/BVR/Getty Images/nazar_abFoto: DJD/BVR/Getty Images/nazar_abFoto: DJD/BVR/Getty Images/nazar_abFoto: DJD/BVR/Getty Images/nazar_ab
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Diverse Bewerberpools als Chance für Angestellte
Berufswelt: Von neuen Recruiting-Strategien profitieren alle Beteiligten

und die Fähigkeit, eigenständig
zu lernen. Teamfähigkeit und
Anpassungsfähigkeit sind eben-
falls gefragt. Aber auch für all jene,
die einen Jobwechsel anstreben,
öffnen sich neue Türen. So können
Talente mit Lücken im Lebenslauf
oder ohne bestimmte technische
Fähigkeiten von den geänderten
Einstellungsvoraussetzungen pro-
fitieren und erhalten häufiger eine
faire Chance im Bewerbungs-
verfahren.
Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und WWWWWeiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:
Diversität als Schlüssel zum ErfolgDiversität als Schlüssel zum ErfolgDiversität als Schlüssel zum ErfolgDiversität als Schlüssel zum ErfolgDiversität als Schlüssel zum Erfolg
In einer Welt, in der lebenslanges

86 Prozent der deutschen Unter-
nehmen tun sich einer Umfrage
des Personaldienstleisters Man-
powerGroup zufolge schwer damit,
vakante Positionen zu besetzen.
Inmitten des steigenden Fach-
kräftemangels zeigen sie sich
daher zunehmend flexibel und
innovativ. Mit der Hinwendung zu
diversen Bewerberpools ergeben
sich auch für potenzielle Arbeit-
nehmende neue Perspektiven, vor
allem für ältere Bewerber und
Baby-Boomer: 39 Prozent der
Firmen haben in den letzten zwölf
Monaten verstärkt ältere Be-
werberinnen und Bewerber
eingestellt. Mit ihrer langjährigen
Berufserfahrung bringen sie nicht
nur Wissen, sondern auch von
Arbeitgebern besonders ge-
schätzte Soft Skills wie Team-
fähigkeit, Verantwortungsbe-
wusstsein und Mentoring-
Kompetenzen mit.
Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver WWWWWorkorkorkorkorker“,er“,er“,er“,er“,
Jüngere und JobwechslerJüngere und JobwechslerJüngere und JobwechslerJüngere und JobwechslerJüngere und Jobwechsler
Auch jüngere Arbeitnehmende
profitieren von den erweiterten
Recruiting-Strategien: Lange war
der Druck auf junge Talente
enorm, sich über exzellente
Hochschulabschlüsse und Noten
von der Masse abzuheben. Jetzt
rücken praktische Erfahrungen,
Soft Skills und Persönlichkeit
stärker in den Vordergrund. Der
ManpowerGroup-Studie zufolge
legen Arbeitgeber bei der
jüngeren Generation, speziell bei
der Gen Z, vermehrt Wert auf
Eigenschaften wie Wissbegierde

Lernen immer wichtiger wird,
senden die Unternehmen das
Signal aus, dass jeder und jede
unabhängig von Alter, Geschlecht
oder Hintergrund einen wertvollen
Beitrag zum Unternehmenserfolg
leisten kann. Die Hinwendung zu
einem diskriminierungsfreien Re-
cruiting ist nicht nur ethisch
geboten, sondern auch ein
Schlüssel zum Geschäftserfolg:
Vielfältige Teams bringen ver-
schiedene Perspektiven und
Denkweisen mit. Dies fördert die
Kreativität, verbessert Entschei-
dungsprozesse und stärkt das

Mit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch für potenzielle Arbeitnehmer neueMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch für potenzielle Arbeitnehmer neueMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch für potenzielle Arbeitnehmer neueMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch für potenzielle Arbeitnehmer neueMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch für potenzielle Arbeitnehmer neue
Perspektiven, vor allem für ältere Bewerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower GroupPerspektiven, vor allem für ältere Bewerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower GroupPerspektiven, vor allem für ältere Bewerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower GroupPerspektiven, vor allem für ältere Bewerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower GroupPerspektiven, vor allem für ältere Bewerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower Group

Gemeinschaftsgefühl. „Die aktu-
elle Entwicklung ist ein Zeichen
für eine moderne, inklusive und
zukunftsorientierte Arbeitswelt.
Für Bewerberinnen und Bewerber
bedeutet dies mehr Chancen-
gleichheit und Anerkennung ihrer
individuellen Fähigkeiten und
Erfahrungen. Wir unterstützen
Talente dabei, sich für einen
neuen Job zu qualifizieren und
begleiten Quereinsteiger beim
beruflichen Perspektivwechsel“,
so Iwona Janas, Country Manager
Deutschland der ManpowerGroup.
(DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 18. Oktober 2024Freitag, 18. Oktober 2024Freitag, 18. Oktober 2024Freitag, 18. Oktober 2024Freitag, 18. Oktober 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.10.2024 um 10 Uhr14.10.2024 um 10 Uhr14.10.2024 um 10 Uhr14.10.2024 um 10 Uhr14.10.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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aggerenergie.de/pv

Wir bauen Ihre
Photovoltaikanlage

10 kWp- 

Anlage 

ab 12.967€* 

*zuzüglich individueller Absturzsicherung

Spende eines Scootertrikes an das Wohnhaus
für Menschen mit Behinderung
Erlös stammt aus der Auflösung des RöBus Vereins

Vereins tätig waren.
Der Rösrather Seniorenbeirat
hörte von der Idee und vermittelte
den Kontakt zum Wohnhaus für
Menschen mit Behinderung. „Ein
solches Trike ist ein Fortbewe-
gungsmittel für alle Lebenslagen
und eignet sich für die Bewegung
an der frischen Luft, für kleine
Ausflüge oder den Einkauf in der
Stadt“, so Hedy Schütz vom
Seniorenbeirat. Marc Ahlbrandt ist
Hausleiter im Wohnhaus in der
Scharrenbroicher Straße und war
erfreut und dankbar über die Idee
des Seniorenbeirats.
Aus der Idee wurden Taten. Die
Mitglieder des Seniorenbeirats
haben sich bei der Auswahl des
optimalen Trikes fachmännisch
durch das Unternehmen Liebe-
Mobil beraten lassen, der RöBus
Verein hat das Geld zur Verfügung
gestellt und die Stadt ein
entsprechendes Übergabeschild
zur Anbringung ans Trike gestiftet.
Im September erfolgte nun die
offizielle Übergabe in Beisein aller
Beteiligten. Der stellvertretende
Bürgermeister Hardy Schumacher

Das Wohnhaus für Menschen mit
Behinderung (WMB) in der
Scharrenbroicher Straße freut
sich über eine durch den
Seniorenbeirat initiierte Spende
in Form eines Scootertrikes. Dabei
handelt es sich um ein
komfortables Dreirad mit leichter
Bedienbarkeit, das sich für jede
Lebenslage eignet. Für die
Bewohnerinnen und Bewohner der
Einrichtung in der Scharren-
broicher Straße ist das Trike ein
Mehrwert in Sachen Mobilität.
Das Geld für das Trike stammt aus
der Auflösung des RöBus Vereins.
Nachdem klar war, dass der
Rösrather Bürgerbus seinen
Betrieb einstellen wird, hat man
das Fahrzeug verkauft. „Da der
Verein für den Erlös keine
Verwendung mehr hat, haben wir
uns entschieden, das Geld in die
Förderung und Verbesserung der
Mobilität der Bevölkerung,
insbesondere der älteren und
jugendlichen Menschen aus
Rösrath zu investieren“, erklären
Wilfried Lingenberg und Axel
Breunsbach, die im Vorstand des

zeigte sich erfreut, dass die
Vernetzung verschiedener Akteure

Große Freude bei der Übergabe des Scootertrikes: Das Wohnhaus fürGroße Freude bei der Übergabe des Scootertrikes: Das Wohnhaus fürGroße Freude bei der Übergabe des Scootertrikes: Das Wohnhaus fürGroße Freude bei der Übergabe des Scootertrikes: Das Wohnhaus fürGroße Freude bei der Übergabe des Scootertrikes: Das Wohnhaus für
Menschen mit Behinderung (WMB) in der Scharrenbroicher Straße kannMenschen mit Behinderung (WMB) in der Scharrenbroicher Straße kannMenschen mit Behinderung (WMB) in der Scharrenbroicher Straße kannMenschen mit Behinderung (WMB) in der Scharrenbroicher Straße kannMenschen mit Behinderung (WMB) in der Scharrenbroicher Straße kann
das Trike gut gebrauchen.das Trike gut gebrauchen.das Trike gut gebrauchen.das Trike gut gebrauchen.das Trike gut gebrauchen.

zu dieser Spendenübergabe
geführt hat.


